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Die österreichische Delegation sowie die Vertreter der 
zwei anderen Partnergemeinden beim Partnerschaftsbesuch 

in Senftenberg in der Niederlausitz
Mehr dazu auf Seite 6
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Liebe Senftenbergerinnen und 
Senftenberger!
Drei Mal Senftenberg – das sind 
Senftenberg in der Niederlausitz 
(Deutschland), Zamberk 
(Senftenberg in Tschechien) 
und unsere Marktgemeinde – 
seit über 3 Jahrzehnten durch 
eine Städtepartnerschaft 
verbunden. Getragen wird diese 
Partnerschaft vom Engagement 
unserer Vereine und vielen 
persönlichen Kontakten. Im 
Juli nahmen wir mit einer 
20-köpfigen Delegation am 
Partnerschaftswochenende in 
Deutschland teil. Neben dem 
persönlichen Austausch zwischen 
unseren Gemeinden kam auch 
das kulturelle Programm nicht zu 
kurz, am Abend präsentierte Adi 
Fuchs eine Weinkost, umrahmt 
von der Liedertafel Senftenberg, 
wofür ich mich genauso wie bei 
allen Reiseteilnehmern für ihre 
aktive Unterstützung bedanken 
möchte. 

Es ist so weit: Seit 3. August 
hat Dr. Patrick Beyers, 
MSc., nach umfangreichen 
Renovierungsarbeiten, die 
Zahnarzt-Ordination geöffnet. 
Eine erfreuliche Entwicklung, 
bedeutet das doch einen weiteren 
positiven Schritt für eine optimale 
medizinische Versorgung 
in unserer Gemeinde. Am 
11. September lädt Dr. Patrick 
Beyers zu einem Nachmittag der 
Offenen Tür. 

Am 3. August gastierte 
die Sommertour von ORF 
Niederösterreich mit einer 
3-stündigen Radio – Livesendung 
am Nachmittag und abends 
mit einem Fernsehbericht in 
„Niederösterreich heute“. Es 
war eine tolle Werbung und 
ein durchaus gelungener 
Nachmittag. Ich möchte mich 
bei allen, die sich engagiert oder 
teilgenommen haben, herzlich 
bedanken. 

Leider bringt das extreme 
Sommerwetter nicht nur Sonne, 
sondern auch Trockenheit 
und Dürre. Daher gerät die 
Wasserversorgung unserer 
Gemeinde an ihre Grenzen 
und hat uns veranlasst zum 
Wassersparen aufzurufen. Ich 
danke allen für das Verständnis 
und Unterstützung, damit wir das 
Problem gemeinsam bestmöglich 
bewältigen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen 
allen und vor allem unseren 
Kindergartenkindern und 
Schülerinnen und Schülern einen 
schönen Start ins neue Schuljahr. 

Ihr Bürgermeister

Dr. Markus Klamminger

Vorwort Bürgermeister
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Wir gratulieren

Geburten
Zita Johanna Katharina Resch 
Senftenberg, Reichaueramt 4 
02.07.2026
Elias Steinböck 
Imbach, Kirchengasse 32/2 
07.08.2026

70. Geburtstag
Edith Rieder 
Senftenberg, Priel 5a
Franz Winkler 
Senftenberg, 
Unterm Hals 26/Stg. 1/5
Christian Springschitz 
Senftenberg, 
Senftenbergeramt 3

75. Geburtstag
Bürgermeister a.D. Karl Steger, 
Senftenberg, 
Unterer Markt 60a/Top 2
Franz Czerwenka 
Senftenberg, Ketz 22/1
Margit Haslauer 
Imbach, Pfeningberg 31
Klaus Mösbauer 
Senftenberg, Unterer Markt 14

80. Geburtstag
Margarete Fürlinger 
Senftenberg, Meislingeramt 6
Eva Theissenberger 
Imbach, Pellingen 6

85. Geburtstag
Renate Doppler 
Imbach, Kirchengasse 2

95. Geburtstag
Theresia Staar 
Senftenberg, Scheiblberg 6/1

Eiserne Hochzeit
Ursula und Josef Braun, 
Senftenberg, 
Unterer Markt 44/1

Wir gratulieren von 
ganzem Herzen

Sterbefälle 

Anton Paschinger 
Senftenberg, Priel 24 
30.05.2026
Univ.-Prof. Dr. Peter Kampits 
Senftenberg, Unterer Markt 18 
16.06.2026
Franz Schitzenhofer 
Senftenberg, Falkenberg 3 
28.06.2026
Gertrude Heidl 
Senftenberg, Im Grund 36 
13.07.2026
René Hofbauer 
Retz / Senftenberg 
10.08.2026
Dorothea Hipp 
Senftenberg, 
Schwarze Wand 5 
11.08.2026

Wir gedenken jener 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die 
uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen sind. 
Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen. 

Standesamt

Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen: Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 
ist im § 5 Folgendes festgehalten: Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, 
Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, 
sofern sich nicht die geehrte Person dagegen schriftlich ausgesprochen hat. 

Nachruf
Universitätsprofessor 
Dr. Peter Kampits 

Mit dem 
ehemaligen 
Universitäts- 
professor 
Dr. Peter 
Kampits hat 
die Markt-

gemeinde Senftenberg 
einen in Kreisen der uni-
versitären Lehre bekannten 
und geschätzten Bürger 
verloren. Der Philosoph 
und Hochschullehrer war 
„Mexiko-Fan“, aber auch 
bekennender Senften-
berger. Kampits, der nach 
seinen Studien in Wien und 
Paris seit 1977 als einer 
der jüngsten Universitäts-
professoren für Philosophie 
an der Universität Wien 
bis 2008 tätig war, ist am 
16.06.2026 im Alter von 
83 Jahren nach langer 
Krankheit in Wien ge-
storben. Der Verstorbene 
war Träger zahlreicher 
Auszeichnungen der Re-
publik Österreich und der 
Bundesländer Niederöster-
reich und Wien und wird 
als großer Wissenschaftler 
vielen in guter Erinnerung 
bleiben. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie. 
MARKTGEMEINDE 
SENFTENBERG

Ordination 
DR. ANDREA 

LEITNER-NUHR 
Urlaub 2026 

22. bis 30. Oktober
Ärztenotruf: 141

Rettung: 144 
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Alfred Fries feiert seinen 60. Geburtstag
Am 21. November feiert der 
Imbacher Motorsportler Alfred 
Franz Fries seinen 60. Ge-
burtstag. Der Fahrer des Poli-
zei Wien Motorsport-Teams 
blickt auf eine außergewöhn-
liche Karriere mit zahlreichen 
nationalen und internationalen 
Erfolgen zurück.
Seine Begeisterung für den 
Motorsport begann bereits 
in den 1970er-Jahren im 
Trainingskart seines Vaters. 
Nach einer kurzen Pause in 
der Jugend fand er später 

über den Kartsport zurück auf 
die Rennstrecke. Sein Talent 
führte ihn bis zu Testfahrten 
in der Formel 3000 am Hun-
garoring und in Monza, wo er 
mit herausragenden Runden-
zeiten überzeugte.
Eine schwere Halswirbelsäu-
len-Operation beendete zwar 
die Hoffnung auf eine interna-
tionale Profikarriere, doch Alf-
red Fries ließ sich davon nicht 
aufhalten. Mit großem Ehrgeiz 
und außergewöhnlichem 
Einsatz feierte er dennoch 

beeindruckende 
Erfolge: Er wurde 
20-facher Auto-
mobil-Staats- und 
Europameister, 
15-facher österrei-
chischer Slalom-
Klassensieger, 
zweifacher Sieger 
des ÖM-Diesel-
pokals sowie viel-
facher Gewinner 
nationaler und 

internationaler Bewerbe.
Weitere Höhepunkte seiner 
Laufbahn sind unter anderem 
der Sieg beim VW Golf-Här-
tetest mit 300 Teilnehmern, die 
Auszeichnung als schnellster 
Pilot des Jahres an der Walter 
Lechner Racing School sowie 
die Wahl zum NÖN-Bezirks-
sportler in den Jahren 2000 
und 2011.
Auch heute ist Alfred Fries 
noch aktiv im Motorsport. Mit 
seinem sonnengelben Merce-
des-Benz nimmt er erfolgreich 
an Classic-Rallyes teil und 
konnte in den vergangenen 
Jahren zahlreiche weitere 
Siege feiern.
Die Gemeinde gratuliert Alfred 
Fries herzlich zu seinem be-
vorstehenden 60. Geburtstag 
und wünscht ihm weiterhin 
beste Gesundheit, viel Freude 
und noch viele erfolgreiche 
Kilometer auf und abseits der 
Rennstrecke. 

A.Fries/C. SchneiderA. Fries vor seinem Rennwagen    © Team Krickl

80. Geburtstag – Leopold Schiller
Leopold Schiller, der sein 
Leben Familie, Beruf und der 
Musik gewidmet hat beging 

am 12. August seinen 80. Ge-
burtstag. Bürgermeister Dr. 
Markus Klamminger und GR 

Barbara Wolf wünschten dem 
rüstigen Jubilar seitens der 
Marktgemeinde Senftenberg 
weiterhin Gesundheit, viele 
schöne Stunden im Kreise 
seiner Familie und noch viele 
glückliche Jahre.

v.l.n.r.: Tochter Sabine Hübl, 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, 
Gattin Elisabeth Schiller, 
Jubilar Leopold Schiller, GR Barbara Wolf 
und Sohn Leo Schiller  ©: Marktgemeinde Senftenberg 
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Vzbgm. Christine Schneider informiert
Heute möchte ich Ihnen einen 
besonderen Aktionstag vor-
stellen: Am 9. Oktober 2026 
heißt es in unserer Gemeinde 
„Girls in Politics“

Gemeinsam 
mit den Kolleginnen aller im 
Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen laden wir Mädchen 
und Frauen von 6 bis 99 Jah-
ren herzlich dazu ein, unsere 
Gemeinde aus einer neuen 
Perspektive kennenzulernen.
An diesem Tag geben wir 
Einblicke in die vielfältigen 
Aufgaben und Einrichtungen 
unserer Gemeinde – vom 
Kindergarten über die Wasser-
versorgung bis zum Bauhof.
Natürlich möchten wir auch 
zeigen, wie Kommunalpolitik 
funktioniert und welche 
Möglichkeiten es gibt, sich ein-
zubringen und das Leben vor 

Ort aktiv mitzugestalten.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Mandatarinnen für die 
engagierte und überparteiliche 
Zusammenarbeit. Gemeinsam 
wollen wir zeigen, dass poli-
tische und gesellschaftliche 
Mitarbeit gerade auf Gemein-
deebene viel Freude bereiten 
kann, sinnvoll ist und tatsäch-
lich etwas bewegt.
Dabei möchten wir nicht nur 
informieren, sondern vor 
allem auch zuhören: Was 
fehlt Mädchen und Frauen 
in unserer Gemeinde? Was 
wünschen sie sich? Und 
was können wir gemeinsam 
verbessern? Wir freuen uns 
auf viele Gedanken, Anregun-
gen und offene Gespräche.
Weitere Informationen zum 
Aktionstag „Girls in Politics“ 
folgen in Kürze. Wer schon 
jetzt Ideen für diesen Tag oder 
darüber hinaus hat, kann sie 
mir gerne zukommen lassen.
Ganz persönlich möchte ich 

diese Gelegenheit nutzen, um 
mich für den überwältigenden 
Zuspruch nach der widerwärti-
gen, anonymen Aktion gegen 
mich zu bedanken. Die vielen 
ermutigenden Worte und Zei-
chen der Solidarität über alle 
Parteigrenzen haben mich tief 
berührt. Ein solch feiger und 
anonymer Angriff wird mich 
nicht davon abhalten, mich 
weiterhin mit ganzer Kraft 
für alle Menschen in unserer 
Gemeinde einzusetzen. Im 
Gegenteil: Er bestärkt mich 
darin, diesen Weg entschlos-
sen weiterzugehen.

Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen weiteren 
Jahresverlauf und freue mich 
auf viele Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsame 
Ideen für unsere Gemeinde.

Ihre Vizebürgermeisterin 
Christine Schneider

Diamantene Hochzeit – 
Ehepaar Waltraud und Günter Fellner
Anlässlich des Jubiläums der 
Diamantenen Hochzeit von 
Ehepaar Waltraud und Günter 
Fellner, wohnhaft in Priel 31, 
gratulierten seitens der 
Marktgemeinde Senftenberg 
Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger, GGR Gerald 
Hagmann und GR Anita Haas-
ler-Specht, dem Jubelpaar 
und wünschten noch viele ge-
meinsame schöne Jahre. ©: NÖN - Christian Michalec
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3. bis 5. Juli 2026: Partnerschaftsbesuch 
in Senftenberg/Niederlausitz
Nachdem eine Abordnung der 
deutschen Partnerstadt Senf-
tenberg im vorigen Frühsom-
mer unserer Marktgemeinde 
einen Besuch abstattete, 
wurde unsere Gemeinde nun 
zum Freundschaftstreffen der 
deutschen Partnerstadt einge-
laden. Eine 20-köpfige Abord-
nung von GR und Mitgliedern 
verschiedener Vereine, allen 
voran, Sänger der Liefertafel 
Senftenberg, folgten dieser 
Einladung und durften in 
einem dichten und interessan-
ten Programm die Entwicklung 
der letzten Jahre in dieser 
Stadt kennen lernen. Im Rah-
men des Sommerempfanges 
von Bürgermeister Andreas 
Pfeiffer wurden Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger und 
auch der Zamberker Vizebür-
germeister Ondřej Jireš herz-
lich willkommen geheißen.
Am Samstag folgte mit der 
Tour durch das Seenland 
„Neue Wege-neue Ufer“ mit 
einem historischen Schiff 
namens „Wilde Ilse“ der 
Höhepunkt. Mit der Freigabe 
der schiffbaren Kanäle und 
„Tunnels“ erst Ende Juni 2026 
wurden im Lausitzer Seenland 
die Seen in einzigartiger Wei-

se verbunden und können mit 
kleineren Schiffen oder Boo-
ten befahren werden. Wo einst 
Braunkohle abgebaut wurde, 
wurde in den letzten Jahr-
zehnten eine riesige Wasser-
landschaft erschaffen, die nun 
alle 5 großen (und mehr als 
20 kleinere) Seen miteinander 
verbindet. Die Fahrt mit der 
historischen „Wilden Ilse“ war 
von großem Glück begleitet, 
denn am Ziel angekommen, 
blieb es mit Motorschaden 
liegen.  
Am Nachmittag folgte die Er-
öffnung der Vernissage zweier 
Zamberker Künstler, eines 
Malers und eines Fotografen. 
Die Laudatio hielt Frau PhDr. 
Hana Chvátilová, die Ehefrau 
des früheren Zamberker Bür-
germeisters.

Mit der von Adi Fuchs initiier-
ten und kommentierten Wein-
präsentation und -verkostung 
mit heimatlichen Weinen mit 
geladenen Festgästen, beglei-
tet von der Jugend-Bigband 
Zamberk und der Liefertafel 
Senftenberg/NÖ ging der 
Abend schließlich zu Ende. 
Eine besonders erfreuliche 
Begegnung ergab sich durch 
den Besuch des früheren 
langjährigen Bürgermeisters 
der Stadt Senftenberg, Klaus-
Jürgen Graßhoff. Kein Fest 
ohne Frühschoppen, weshalb 
am Sonntag nach einem 
ökumenischen Gottesdienst 
auf dem Marktplatz der ge-
meinsame Bieranstich mit Bier 
aus Zamberk einen festlichen 
Abschluss fand.
Gut gestärkt und nach feier-
licher Verabschiedung traten 
wir dann am frühen Sonntag 
Nachmittag die Heimreise 
an, im Gepäck neu oder auf-
gefrischte Freundschaften und 
das Versprechen, die städte-
partnerschaftliche Freund-
schaft auch künftig zu pflegen. 

GGR Eva Proidl 
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Straßenbäume für Senftenberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde,
um unser Ortsbild weiter 
zu verschönern und uns an 
die sich ändernden Umwelt-
bedingungen anzupassen, 
wurden in einigen Rabatten 
entlang der Straße Bäume 
gepflanzt. Die Wahl fiel auf 
Säulenbuchen, die durch ihren 
schlanken Wuchs weder Fuß-
gänger noch den Autoverkehr 
behindern. Die elegante 
Wuchsform der anspruchslo-
sen Baumart bereichert unser 
Ortsbild und sowohl unsere 
Gäste als auch die ansässige 
Bevölkerung profitieren davon. 
Dazu kommen die wertvollen 
Öko-Dienstleistungen jedes 
Baumes, der Schatten spen-
det, die Umgebung kühlt, 
CO2 speichert und auch noch 
Sauerstoff produziert.

Um ein gesundes Wachstum 
der Bäume zu garantieren 
brauchen sie aber ausrei-
chende Bewässerung. Das 
bedeutet in so langen Tro-
ckenperioden einen großen 
Aufwand. Ein großes Dan-
keschön an alle Personen, 
die bis jetzt diese Aufgabe 
übernommen haben und an 
die Gemeindevertreter, die 
bei der Pflanzung der Bäume 
wichtige Vorarbeiten geleistet 
haben. Dadurch war ein er-
folgreicher Start in das Leben 
dieser Bäume möglich. Der 
extrem heiße und trockene 
Sommer bedeutet aber für 
die neu gepflanzten Bäume 
großen Hitze- und Trocken-
stress. Daher eine Bitte an 
die Allgemeinheit: helft mit, 

das Gedeihen der Bäume zu 
sichern. Wer als Anrainer, Zeit 
und die Möglichkeit hat, (ideal 
wäre Wasser aus einem Brun-
nen oder einer Zisterne) ist 
herzlich eingeladen, sich am 
Gießen der Bäume und Ra-
batte zu beteiligen. Es wäre 
eine große Unterstützung für 
die kleine Minderheit, die die-
se Aufgabe unter zunehmend 
schwierigen Bedingungen 
erledigt. 

Ein herzliches Dankeschön 
an Alle, die bereits mitmachen 
und Blumenkisten an den 
Brücken pflegen, Brunnen-
wasser zur Verfügung stellen 
und uns beim Gießen fleißig 
unterstützen.

Eine Aktion für unseren Ort –

nachhaltig für Generationen.

Ewald Noitzmüller und 
Christian Pruckner -– Gemeinde
© Haasler-Specht 
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GGR Helmut Gattringer informiert:
ORF NÖ Sommertour 
2026 zu Gast in 
Senftenberg

Am 3. August nachmittags war 
der Sommertourbus vom ORF 
Radio NÖ in Senftenberg. 
Zwischen 13:00 und 16:00 Uhr 
berichtete Moderatorin Jenny 
Frank – in Imbach wohnhaft – 
live vor dem Rathaus in Senf-
tenberg über die Besonderhei-
ten der Region. Die Türen des 
Übertragungsbusses waren für 
Alle geöffnet, man konnte der 
Moderatorin und den Techni-
kern bei der Arbeit zuschauen 
und sich live informieren, wie 
eine Radiosendung abläuft. In 
Beiträgen und Live-Interviews 
stellte Bgm. Klamminger die 
Marktgemeinde vor, die „Red 
Devils Linedancers“ berichte-
ten, warum sie sich mit dem 
amerikanischen Tanzstil ver-
bunden fühlen und Karl Proidl 
als Obmann des Weinbauver-
eins erzählte gemeinsam mit 
Martin Nigl und Patrik Proidl 
von den ausgezeichneten Wei-
nen, welche im Kremstal reifen 
und deren sonnige Lagen. 

Aber auch über den Touris-
mus wurde an diesem heißen 
Sommertag berichtet. Auf der 
Burgruine wurde gefilmt und 
ausführlich über das Einst und 
Jetzt berichtet. Im vor einigen 
Jahren entstandenem „Kletter-

paradies“ Joschi-Felsen zeigte 
der Senftenberger Simon 
Tauber bei einem Interview im 
Felsen die vielfältigen Routen 
und sein wahres Können. 
Nicht umsonst war er erst vor 
einigen Wochen beim Boulder 
Jugend Europacup in Portugal.
Am Abend wurde ein 6-minüti-
ges Ortsportrait im ORF2-NÖ 
im Rahmen der Sommer-
tour-Reportage gesendet. 
Eine kostenlose Werbung zur 
besten Fernsehzeit für unsere 
wunderschöne Marktgemein-
de! Aktuell auf der Internetsei-
te noe.orf.at der Fernsehbei-
trag zum Nachschauen.

© NÖN/Michalec

Auch Linschi‘s Kuchl hat ein 
Herz für Kinder …

… und so durften wir von Gerlinde Steininger 
einen feinen Beitrag für die Neugestaltung des 
Abenteuerspielplatzes übernehmen. Damit 
konnten die Wünsche der Kinder vom Work-
shop umgesetzt werden. Herzlichen Dank für 
diese großartige Initiative für unsere jüngsten 
Gemeindebürger.
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Abenteuerspielplatz Hiesberg und Campingplatz offiziell eröffnet

Rechtzeitig vor den Schulfe-
rien wurde Ende Mai der neu 
errichtete Abenteuerspielplatz 
beim Hiesberg eröffnet. Über 

die Fertigstellung haben wir 
bereits ausführlich mit vielen 
Fotos in der letzten Ausgabe 
berichtet.

Kurze Eröffnungsworte, Seg-
nung und danach viel Spiel 
und Spaß mit Dosenschießen, 
Buttons und Tattoos – so 
hatten auch unsere Kleinsten 
ihren unterhaltsamen Nach-
mittag. Bei gratis Imbiss und 
kühlen Getränken klang diese 
Feier gemütlich aus.

0 28 74 - 68 0 69    |   office@weinsbergpellets.at

Aus eigener Produktion
in Martinsberg

Nur bei uns!
Echte Weinsberg Pellets?
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Prüfen sie die Gültigkeit Ihrer ID Austria
ID Austria einfach erklärt

Die ID Austria ist die sichere 
staatliche digitale Identität 
für Bürgerinnen und Bürger 
und bietet zahlreiche An-
wendungsmöglichkeiten, hier 
einige Möglichkeiten:

	■Anmeldung an Online-Ser-
vices oder mobilen Apps 
mit einer gesicherten, staat-
lichen Identität
	■Rechtsgültige digitale Sig-
natur von Dokumenten
	■Vor-Ort Identifikation über 
digitale Ausweise in der App 
„eAusweise“, wie z.B. di-
gitaler Identitätsnachweis, 
Altersnachweis, Führer-
schein, Zulassungsschein 
oder Studierendenausweis
	■Grenzüberschreitende An-
wendungen durch wech-
selseitige Akzeptanz digi-
taler Identitäten in Europa

Aktuell: Verlängerung 
der ID Austria

Aktuell stellen sich viele 
Bürgerinnen und Bürger 
die Frage, wo sie die Gül-
tigkeitsdauer ihrer ID Aus-
tria finden und wo sie die-
se gegebenenfalls, ohne 

persönliche Neuregistrierung, 
online verlängern können. 
Dafür öffnen Sie auf Ihrem 
Smartphone die App „ID 
Austria“, klicken am unteren 
Rand des Bildschirms auf 
„Konto“ und sehen dann den 
Namen des Inhabers der ID 
Austria, den Benutzernamen, 
die Art der ID Austria (Vollver-
sion oder Basisversion), die 
Seriennummer und die Gültig-
keitsdauer.
	■Eine gültige ID Austria in 
der Vollversion kann einfach 
verlängert werden.
	■Bei einem abgelaufenem 
Zertifikat oder einer 
ID Austria in der 
Basisversion ist keine 
Verlängerung sondern eine 
neuerliche Registrierung der 
ID Austria notwendig

QUELLE: WKO

C. Schneider

Anlässlich des Parkfestes in 
Senftenberg hat eine Abordnung 
des Senftenberger Harley-Davidson 
Clubs „First Lausitz Chapter“ 
unserer deutschen Partnerstadt, 
einen verlängerten Besuch bei den 
Freunden im Kremstal gemacht. 
© Christian Pfeiffer-Hanschick 
(President des First Lausitz Chapter)
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Förderpreisgala der Stiftung Sparkasse Krems
Förderpreis würdigt Engagement der Vereine der 
Marktgemeinde Senftenberg 

Am 23. Juni war die Karl 
Landsteiner Privatuniversität 
Schauplatz für eine besondere 
Veranstaltung. Im Rahmen der 
Förderpreisgala der Stiftung 
Sparkasse Krems wurden an 
diesem Tag 36 Preisträger 
ausgezeichnet. Die Förder-
summe betrug insgesamt 
100.000 Euro. 
Die Sparkassen-Geschäfts-
idee ist einzigartig. Während 
die KREMSER BANK das 
Bankgeschäft abbildet, kommt 
die 100% – Eigentümerin der 
Bank, die Stiftung Sparkasse 
Krems, dem Gründungsauf-
trag nach und unterstützt ge-
mein-wohlorientierte Projekte 
und Initiativen. „Der jährliche 
Förderpreis soll die enge Ver-
bundenheit mit der Region 
und ihren Menschen zum Aus-
druck bringen. Die dahinter-
stehende Philosophie besteht 
darin, Schönes zu bewahren 
und im Sinne des Gemein-
wohls weiterzuentwickeln“, so 
Dr. Georg Retter, Vorsitzender 

des Stiftungsvorstandes. Der 
Förderpreis wurde erstmals 
2013 ausgeschrieben. Über 
die Jahre hinweg hat er sich 
als nachhaltiges Förderinstru-
ment etabliert. 
Zahlreiche Vereine, Blaulicht-
organisationen und Bildungs-
einrichtungen des Bezirkes 
Krems hatten sich für einen 
Förderpreis mit Projekten 
beworben. In Summe lagen 
zu Vorjahresende 45 Ein-
reichungen vor, von denen 
nun 36 mit einem Förder-
preis bedacht wurden. Für 
die Bewertung der Projekte 
zeichnete eine unabhängige 
Fachjury verantwortlich: Frau 
Mag. Bärbel Jungmeier, MSc 
(Direktorin Piaristengymna-
sium Krems), Herr Dr. Markus 
Klamminger (Bürgermeister 
Gemeinde Senftenberg) und 
Herr Markus Pöschl, MBA (Be-
zirksstellenleiter Rotes Kreuz). 
„Wir haben bei den Projekten 
besonders auf die nachhaltige 
Wirkung und auf die Ge-

meinwohlwirkung geachtet“, 
erklärte Bärbel Jungmeier. 
Markus Klamminger gab 
zukünftigen Förderwerbern 
auf den Weg: „Es ist wichtig 
neben einer vernünftigen 
Projektbeschreibung auch 
eine detaillierte Projektkosten-
übersicht anzuführen, damit 
schafft man mehr Transparenz 
und schlussendlich auch mehr 
Akzeptanz für ein Projekt.“ 
Die Förderpreisträger in der 
Marktgemeinde Senften-
berg, die im Rahmen der 
Galaveranstaltung ausge-
zeichnet wurden, sind:
Dorferneuerungsverein Priel, 
Freiwillige Feuerwehr Priel 
(Bekleidung)
Verein zur Erhaltung der Burg-
ruine Senftenberg (Errichtung 
des Burgstüberls)
Marktgemeinde Senftenberg 
(Verbesserung der Infra-
struktur in der Freizeitanlage 
Hiesberg im Zentrum) 

Stiftung Sparkasse Krems

v.l.n.r.: Helmut Gattringer, 
Heidi Winkler, 
Gerald Stumpfer, 
Christine Schneider, 
Jürgen Hagmann, 
Stefan Hagmann, 
Gerald Zimmermann, 
Christian Gärtner, Gerald 
Hagmann, Michaela 
Aschauer-Schopper, 
Martin Tiefenbacher, 
Markus Klamminger. 
© Stiftung Sparkasse Krems
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Auszeichnung Goldener Igel 
von Natur im Garten 
Für die naturnahe und rein 
ökologische Gestaltung 
und Pflege der öffentlichen 
Grünflächen im vorigen Jahr 
wurde die Marktgemeinde 
Senftenberg von „Natur im 
Garten“ mit dem „Goldenen 
Igel“ ausgezeichnet. 
Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-
Leitner überreichte die 
Auszeichnungen an 
die Gemeindevertreter 
GR Christian Gärnter und 
GGR Eva Proidl. © „Natur im Garten“/J. Ehn 

Herausragende Bauprojekte mit 
„Goldener Kelle“ ausgezeichnet
Die „Goldene Kelle“, 
hohe Auszeichnung des 
Landes Niederösterreich 
für herausragende 
Baugestaltung und 
ausgewogene Einfügung 
in das Orts- und 
Landschaftsbild, erging am 
9. Juni 2026 im Stiftskeller 
in Klein-Mariazell an Familie 
Christine und Bernd 
Schneider aus Imbach.

Ob Neubau, Umbau oder 
sanierter Altbau, die im Nie-
derösterreich GESTALTE(N) 
Magazin präsentierten Projek-
te stellen stets herausragende 
Bauten der niederöster-
reichischen Baukulturland-
schaft dar. Im Rahmen des 
Architekturwettbewerbes um 
die „Goldene Kelle“ wählen 
die Leserinnen und Leser des 

Magazins unter den im Laufe 
eines Jahres vorgestellten 
20 Beispielen ihre persön-
lichen Favoriten und küren 
damit die alljährlichen Gewin-
nerprojekte.
Überreicht wurde die vergol-
dete Trophäe von LH Stellver-
treter Dr. Stephan Pernkopf 
und Baudirektorin DI Dr.in 

Christine Pennerstorfer im 
Stiftskeller von Klein-Mariazell, 
der selbst zu den diesjährigen 
Preisträgern zählte.
Bei der Verleihung mit dabei, 
Bgm. Dr. Markus Klammin-
ger, der sich mit dem Gewin-
nerehepaar mitfreute und 
gratulierte.

P. Eichlinger

© Wolfgang Spekner
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Gemeinsam unter Strom: 2 Jahre dorf.saft 
Energiegemeinschaft in Senftenberg!
Nachhaltig, unabhängig und stark im Kremstal

Die Energiegemeinschaft 
dorf.saft wächst seit nunmehr 
zwei Jahren kontinuierlich 
im Gemeindegebiet Senften-
berg. Unsere stetig steigende 
Mitgliederzahl beweist, dass 
modernes Teilen von sauberer 
Energie der richtige Weg für 
die Zukunft ist und die Wert-
schöpfung bei den Bürgern 
der Gemeinde bleibt.
Mit dorf.saft teilst Du selbst 
erzeugten, erneuerbaren 
Strom ganz einfach mit Deiner 
Familie, Deinen Nachbarn und 
darüber hinaus. Das stärkt 
den Zusammenhalt und macht 

uns alle unabhängiger. Noch 
dazu ganz unkompliziert und 
ohne zusätzlichen Aufwand.

Deine Vorteile auf einen Blick:
	■Weniger Kosten: Du sparst 
direkt bei den Netzkosten 
und Abgaben.
	■ Faire Preise: Profitiere von 
günstigen 8,01 ct/kWh für 
den bezogenen Strom aus 
der Energiegemeinschaft – 
ganz ohne Bindung.
	■Attraktive Vergütung: Er-
halte starke 8,79 ct/kWh als 
Einspeisetarif für überschüs-
sige Energie.

Vergünstigt einkaufen, lukrativ 
einspeisen und das Klima 
schützen – werde auch Du, 
wie bereits viele zufriedene 
Senftenberger, Teil unserer 
erfolgreichen Energiegemein-
schaft!

Jetzt informieren, 
mitmachen und 
sofort Stromkosten 
senken: Alle Details und 
Anmeldemöglichkeit findest 
Du auf www.dorfsaft.at.

Gerald Zimmermann
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Aus dem Gemeinderat

Tagesordnungspunkte
1.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit. 18 Mitglieder waren 

anwesend, die Beschlussfähigkeit somit gegeben.

2.	 Entscheidung über Einwendungen gegen die 
Verhandlungsschriften der Gemeinderatssitzung vom 
24. März 2026. Keine Einwendungen.

3.	 	Marktgemeinde Senftenberg Infrastruktur GmbH – 
Bilanz. Wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

4.	 	Gebarungsprüfung durch den Gemeindeprüfungs- 
ausschuss. Wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

5.	 	Nachtragsvoranschlag Haushaltsjahr 2026. Wurde 
einstimmig angenommen.

6.	 KG Priel – Teilungsplan GZ 53081 – Amtsbestätigung. 
Wurde einstimmig angenommen.

7.	 	4. Änderung des örtlichen Raumordnungsplans. 
Wurde einstimmig angenommen.

8.	 2. Änderung des digitalen Bebauungsplans. 
Wurde einstimmig angenommen.

9.	 3. Änderung des digitalen Bebauungsplans. 
Wurde einstimmig angenommen.

10.	PLZ Imbach – Hausnummer Wechsel Imbach – 
Beschlussfassung. Wurde mit 10 Fürstimmen und 
8 Gegenstimmen angenommen.

In das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 
2026 kann, nach Genehmigung durch den Gemeinderat in 
der Sitzung vom 29. September 2026, Einsicht genommen 
werden. 

Hochwasserschutz
Die Bezirkshauptmann-
schaft Krems hat das 
Hochwasserschutzpro-
jekt Senftenberg positiv 
beurteilt und einen 
gültigen Wasserrechts-
bescheid erlassen.

Der Bescheid ist in 
Rechtskraft erwachsen 
und wurde nicht beein-
sprucht. Derzeit wird im 
Einvernehmen mit der 
Abteilung Wasserbau der 
NÖ-Landesregierung und 
der Firma Hydro-Ingenieu-
re an der Ausarbeitung der 
Brunnendokumentation 
und der entsprechenden 
Beweissicherung für die 
rd. 100 Hausbrunnen ge-
arbeitet. Dieses Thema ist 
ein notwendiger Schritt für 
die Fördereinreichung bei 
Bund und Land und wird 
auch sicherlich ein zentra-
ler Punkt für die Finanzier-
barkeit des Projektes sein.

Redaktionsschluss 
für Senftenberg 
aktuell 4/2026
ist 10.11.2026. 
Die nächste Ausgabe 
erscheint in KW 49/2026. 

Es erfolgt keine gesonderte 
Benachrichtigung. 
Verspätet eingelangte 
Beiträge können leider 
nicht berücksichtigt 
werden. Wir bitten um 
Verständnis. 

Bausprechtag
Die nächsten Bausprechtage beim Gemeindeamt 
Senftenberg mit Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und 
dem bautechnischen Sachverständigen Ing. Paul Schuster 
finden am 16.09., 22.10. und 26.11.2026, statt.
UM ANMELDUNG AM GEMEINDEAMT 
SENFTENBERG WIRD GEBETEN:
Telefon 02719/2319-0
E-Mail gemeindeamt@senftenberg.at
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Vorstellung neue Mitarbeiterin

Claudia Schandl 
Beruflicher Werdegang
Claudia Schandl hat 2010 
die Reife- und Diplom-
prüfung an der HAK Krems 
abgeschlossen und konnte 
anschließend viele Jahre 
Berufserfahrung in einer 

Kremser Steuerberatungskanzlei sammeln. 
Währenddessen absolvierte sie auch die 
Ausbildung zur diplomierten Buchhalterin. 
Zuletzt war sie in der Finanzbuchhaltung 
einer öffentlichen Universität tätig. Seit Ende 
Juli arbeitet die Senftenbergerin in der Ge-
meindebuchhaltung, wo sie unter anderem 
für die Bereiche Steuern und Abgaben, 
Lohnverrechnung, Buschenschankanmel-
dungen und Abfallwirtschaft verantwortlich 
ist.

Beruflicher Alltag
„Ich genieße es in meiner Heimatgemeinde 
arbeiten zu dürfen und schätze vor allem 
den kurzen Anfahrtsweg, den ich am liebs-
ten mit dem Rad zurücklege. Das abwechs-

lungsreiche und vielfältige Aufgabengebiet 
bereitet mir viel Freude und meine Arbeit 
bietet mir die Möglichkeit einen Beitrag zur 
Entwicklung unserer Gemeinde zu leisten.“

Familie, Hobby und Freizeit
„Ich bin verheiratet und Mutter von zwei 
Kindern. In meiner Freizeit unternehme 
ich gerne Ausflüge mit der Familie, wir 
besuchen Tier- und Erlebnisparks, gehen 
wandern oder fahren eine Runde mit dem 
Rad. Wir genießen es auch Zeit in unserem 
Garten zu verbringen und uns mit Freunden 
zu treffen. Zu meinen wöchentlichen Fix-
punkten zählen Yoga und Rückentraining. 
Schon seit meiner Jugend bin ich Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg und 
seit zehn Jahren unterstütze ich dort vor 
allem im Bereich der Verwaltung.“
 
Für die Zukunft wünscht sich Claudia 
Schandl vor allem Gesundheit für sich, ihre 
Familie und ihre Freunde und dass sie alle 
Herausforderungen gut meistert.

© C. Schandl

Buchpräsentation „Als es noch das 
Wirtshaus auf der Königsalm gab“ 
Ja-zu-Senftenberg übernahm 
die Präsentation des Buches 
„Als es noch ein Wirtshaus auf 
der Königsalm gab“ von Ros-
witha Springschitz. Zahlreiche 
Gäste, darunter Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger folg-
ten der Einladung ins Gast-
haus Braun, um in Kindheits-
erinnerungen von Christian 
Springschitz zu schwelgen. 
Die lustigen Anekdoten aus 
den 60er Jahren sorgten für 

ausgezeichnete Stimmung. 
Wenn auch ihr Interesse ge-
weckt ist, das Buch gibt es 
im Buchhandel zu erwerben. 
Eine Initiative von Ja-zu-Senf-
tenberg zur Förderung der 
Dorfgemeinschaft. 

v.l.n.r. Christian Springschitz, 
Anita Haasler-Specht, Roswitha 

Springschitz, Bgm Dr. Markus 
Klamminger  ©  Haasler-Specht 
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Verbrennen im Freien
Nach dem Bundesluftreinhaltegesetz ist das punktuelle und 
das flächenhafte Verbrennen von Materialien außerhalb dafür 
bestimmter Anlagen verboten!

Ausgenommen von diesem 
Verbot sind unter anderem:
	■ das Verbrennen im Freien 
im Rahmen von Übungen 
zur Brand- und Katastro-
phenbekämpfung des Bun-
desheeres und der Feuer-
wehren sowie der von den 
Feuerwehren durchgeführ-
ten Selbstschutzausbildun-
gen von Zivilpersonen
	■ Lagerfeuer
	■Grillfeuer

Mit Ausnahmeverordnung 
vom Verbrennungsverbot für 
biogene Materialien der Lan-
deshauptfrau von Niederöster-
reich wurden weitere Ausnah-
men vom Verbrennungsverbot 
festgelegt.

Diese sind:
	■Verbrennen von Pflanzen 
oder Pflanzenteilen, wenn 
sie von einer in der Verord-
nung aufgezählten Krank-

heiten oder von einer der 
dort genannten Schädlinge 
befallen sind.
	■Verbrennen von Laub der 
Baumart Rosskastanie in 
der Zeit vom 15. August bis 
30. Oktober.
	■Das Räuchern im Obst- und 
Weingartenbereich als Maß-
nahme des Frostschutzes.
	■Das punktuelle Verbren-
nen von abgeschnittenem 
Rebholz und von abge-
schnittenen unerwünschtem 
Bewuchs auf Trockenrasen-
flächen in schwer zugängli-
chen Lagen in den Monaten 
März und April. Als schwer 
zugänglich gilt eine Lage 
dann, wenn die Strecke bis 
zu dem Punkt, ab dem ein 
motorisierter Abtransport mit 
geländetauglichen Fahrzeu-
gen (z.B. Traktor oder An-
hänger möglich ist, und die 
Strecke bis zu dem Punkt, 
ab dem ein motorisierter 

Abtransport mit gelände-
tauglichen Fahrzeugen (z.B. 
Traktor mit Anhänger) mög-
lich ist, mehr als 50 Meter 
beträgt oder die Strecke bis 
zu dem Punkt, ab dem ein 
motorisierter Abtransport 
mit geländetauglichen Fahr-
zeugen (z.B. Traktor mit 
Anhänger) möglich ist, 50 
Meter oder weniger beträgt, 
jedoch der Einsatz einer 
Seilwinde geländetechnisch 
nicht durchführbar ist.
	■Brauchtumsfeuer: Osterfeu-
er (zwischen Sonnenunter-
gang am Karsamstag und 
Sonnenaufgang am Oster-
montag), Sonnwendfeuer 
(jeweils zwischen dem Frei-
tag und dem nachfolgenden 
Sonntag vor dem 21. Juni, 
21. Dezember, Johannes-
feuer am 24. Juni

Nach dem NÖ-Feuerwehr-
gesetz sind folgende Si-
cherheitsvorkehrungen zu 
treffen:
Jedermann ist verpflichtet, 
nach Möglichkeit alles zu tun, 
was das Entstehen eines 
Brandes oder einer Gefahr 
verhindert, und alles zu unter-
lassen, was deren Bekämp-
fung erschwert.
Bei erlaubtem Verbrennen im 
Freien (z.B. bei Brauchtums-, 
Grill- oder Lagerfeuer) sind 
zusätzliche Sicherheitsvorkeh-
rungen zum Zweck der Brand-
verhütung einzuhalten:



17Aus der Gemeinde

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg  ·  herzogenburg@pittel.at  ·  www.pittel.at

	■Überwachung durch geeig-
nete, volljährige Person
	■Bereithalten von Löschge-
räten
	■ kein Verbrennen bei star-
kem Wind oder Dürre
	■Die Überwachung darf erst 
nach dem vollständigen Ab-
brand oder dem Ablöschen 
beendet werden. Wenn ein 
Wiederaufflammen nicht 
ausgeschlossen werden 
kann, sind Nachkontrollen 
vorzunehmen.

Regelungen nach dem 
Forstgesetz:
In Zeiten besonderer Brand-
gefahr hat die Behörde für be-
sonders waldbrandgefährdete 
Gebiete jegliches Feuerent-
zünden sowie das Rauchen 
im Wald und in dessen Ge-

fährdungsbereich durch Ver-
ordnung zu verbieten; soge-
nannte Waldbrandverordnung.
Im Geltungsbereich der 
Waldbrandverordnung der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
gem. Forstgesetz ist jegliches 
Entzünden von Feuer, also 
auch das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers oder eines 
Lager- und Grillfeuers verbo-
ten. Entsprechend dem Text 
der Verordnung gilt dies im 
Wald und in seinem Gefähr-
dungsbereich (d.h. alle wald-
nahen Flächen, auch Wiesen, 
Felder usw.).

Rechtliche Grundlagen – 
Stand 01.01.2026:
1.	Bundesgesetz über das 

Verbrennen von Materialien 
außerhalb von Anlagen 

(Bundesluftreinhaltege-
setz -BLRG) – BGBl. I Nr. 
137/2002 idF BGBl. I Nr. 
58/2017

2.	Ausnahmeverordnung vom 
Verbrennungsverbot für 
biogene Materialien – LGBl. 
Nr. 8102/3-0 idF LGBl. Nr. 
51/2023

3.	NÖ Feuerwehrgesetz 2015 
– LGBl. Nr. 85/2015 idF 
LGBl. Nr. 63/2025

4.	VO über Beschränkungen 
und Sicherheitsvorkehrun-
gen beim Verbrennen im 
Freien 2020 – LGBl. Nr. 
78/2020

5.	Forstgesetz 1975 (§ 40 
Feueranzünden im Wald) 
– BGBl. I Nr. 440/1975 idF 
BGBl. I Nr. 144/2023
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Türen auf am Neuen Markt 58: Dr. Beyers und 
sein Team laden zum Kennenlernen ein 
Senftenberg hat wieder einen Zahnarzt – und das 
möchten wir gemeinsam feiern!
Nach vielen Wochen des 
Planens, Umbauens und 
Einrichtens ist es geschafft: 
Seit Anfang August sind Dr. 
Patrick Beyers und sein Team 
am Neuen Markt 58 für Ihre 
Zahngesundheit da – von 
den ersten bis zu den dritten 
Zähnen. Am Freitag, 11. Sep-
tember, öffnen wir die Türen 
der neuen Ordination von 15 
bis 18 Uhr, aber diesmal nicht 
zur Behandlung, sondern zum 
Kennenlernen und gemeinsa-
men Feiern.
Der Tag der offenen Tür 
beginnt am Freitag, 11. Sep-
tember 2026, um 15 Uhr mit 
der offiziellen Eröffnung ge-
meinsam mit Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger. 
Anschließend wird unser Herr 

Pfarrer Dr. Paul Sordyl die 
neue Ordination segnen. Den 
musikalischen Auftakt bereitet 
der Männerchor Liedertafel 
Senftenberg. Danach heißt es 
bis 18 Uhr: Türen auf!

Die musikalische Begleitung 
des Nachmittags übernehmen 
Dominik Grafl mit Gesang, 

Piano und Akkordeon sowie 
Stephan „Stoney“ Steiner an 
der Fiddle.
Und wer beim Gedanken an 
einen Zahnarztbesuch norma-
lerweise lieber einen Umweg 
macht? Gerade der ist herzlich 
willkommen!
Bei einem Glas Wein oder 
einem alkoholfreien Getränk 
und einem Stück Kuchen 
soll vor allem eines im Mittel-
punkt stehen: das persön-
liche Kennenlernen und ein 
gemütlicher gemeinsamer 
Nachmittag.
Kein Termin. Keine Behand-
lung. Einfach vorbeikommen 
und mit uns feiern.

Wir freuen uns auf viele be-
kannte und neue Gesichter 
und auf einen schönen ge-
meinsamen Nachmittag am 
Neuen Markt 58!

Dr. Beyers

Eröffnungsfeier und 
Tag der offenen Tür
Freitag, 
11. September 2026 
15 – 18 Uhr
Zahnarztordination 
Dr. Patrick Beyers, MSc.
Neuer Markt 58 
3541 Senftenberg 
02719 / 31200

”„Denn wenn man etwas geschafft hat, 
dann soll man das auch gemeinsam 
feiern. Ich freue mich sehr darauf, die 
Menschen aus Senftenberg und der 
Umgebung persönlich bei uns will-
kommen zu heißen“, so Dr. Beyers.

Dr. Patrick Beyers 
und seine Partnerin 
Katharina Rusch, MA. 
© Dr. Beyers 
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Gesunde Gemeinde 
Seniorenturnen
unter dem Motto „Bewegung ist gesund!!“
Wo: Volksschule Senftenberg 
Wann: jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!
Auskünfte: Frau Binder, Tel. 0676/3707996

Wandertreff
jeden 2. Samstag im Monat
Beginn: 9 Uhr, Treffpunkt: je nach Route 
(wird immer zeitgerecht angekündigt) 
Wanderbegleiter: GGR Gerald Hagmann

jeden 2. Dienstag

Geselliges Tanzen
für jedes Alter, kein Partner erforderlich
Volkstänze, Mittelalterliche Tänze, 
Kreistänze, Reihentänze, Tänze aus aller Welt, 
Tanzspiele u.v.m.
Kursleiterin: Annette Wäder, Tel. 0664/9712212 
Wo: Volksschule Senftenberg 
Wann: Tanzstunde fortlaufend, 
jeden Montag um 17.15 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!
Auskünfte: Frau Erika Steurer, 
Tel. 0699/19432101

 
 
 
 
 
 
 

 
unter dem Motto  

„Bewegung ist gesund !!“ 
 

Kursleiterin:  Julia Schindele 
 
Wo:      Volksschule Senftenberg 
Wann:  jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr,  
           

Einstieg jederzeit möglich ! 
 

Auskünfte: Frau Franziska Zahler (Tel. 0676/541 76 93) 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
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Gesunde Gemeinde 
RÜCKBLICK

Wandern
Monatlich finden Wanderungen zu besonderen 
Plätzen, begleitet durch GGR Gerald 
Hagmann statt. Bei der Wanderung am 9. 
Mai über die „Riede Hochäcker“ wurden die 
TeilnehmerInnen bei der Labstelle von Karl 
Proidl kulinarisch verwöhnt. 

Weiberball 2026 
Die Gruppe „Geselliges Tanzen“ mit Trainerin 
Annette Wäder hat den Reinerlös des 
„Weiberballes 2026“ durch die Organisatorin 
Erika Steurer an die Frauenbewegung 
Lilith-Krems € 2.000,-- für ein Wohnprojekt 
gespendet.

ANKÜNDIGUNG: Vinyasa Yoga

Ich freue mich, ab Montag, 
14. September, von 18 bis 19 Uhr 
Yoga im Bewegungsraum der VS 
Senftenberg anbieten zu können. 
Im Vinyasa Yoga bewegen wir uns 
dynamisch zwischen Positionen, 
verbessern gleichermaßen Stärke 
und Beweglichkeit. Gleichzeitig 
üben wir bewusst und achtsam 
mit unserem Körper zu arbeiten. 
Persönlich kam ich nach Jahren 
chronischer Schmerzen zu Yoga. Es 
würde mich freuen, ähnliche positive 
Veränderungen und Freude an 
Bewegung vermitteln zu können. Der 
Schwierigkeitsgrad richtet sich an 
Anfänger und ein späterer Einstieg 
ist jederzeit möglich. Schnupperblock 
für die ersten drei Einheiten € 30,00.
Mehr Informationen und Anmeldung 
auf www.vana-yoga.at und per 
WhatsApp an 0676 5560795 Max 
Gwiss. 

© Erika Steurer© Marktgemeinde Senftenberg
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
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WEITERE TERMINE – BITTE VORMERKEN

Arbeitskreissitzung 
„Gesunde Gemeinde“

21. September 2026, 18 Uhr 
Gemeindeamt Senftenberg

VORTRAG 
„Die Wirbelsäule – 

Fundament der Bewegung“
Referentin Agnes Zottl 

19. Oktober 2026, 18 Uhr 
Gemeindeamt Senftenberg

VORTRAG 
„Nein zu Darmkrebs“ – 

Darmkrebsvorsorge mittels 
Endoskopie für jeden ab 45

Referentin Dr. Claudia Nuhr, 
18. November 2026, 18 Uhr 

Gemeindeamt

WORKSHOP 
„Weihnachtswerkstatt mit 
Glühwein und Tannenduft“

Referent Gerhard Herndler 
25. November 2026, 18 Uhr

Gärtnerei Dornhackl, Senftenberg

Hand & Fuß
Das keramische Projekt von 
2024 an der Fassade im Nö 
Landeskindergarten Senften-
berg, durfte heuer mit großzü-
giger Hilfe des Elternvereins, 
der Gemeinde Senftenberg, 
dem Verein Senftberger für 
Senftenberg, weiter fortgesetzt 
und vollendet werden.  
Alle Kinder aus dem Kinder-
gartenjahr 2025/26, haben 
die einzelnen Fußabdrücke 
mit sehr viel Freude, indi-
viduell bunt bemalt. Bgm. 
Markus Klamminger, Gottfried 
Wieland, Gerlinde Faltl, Eva 
Schierhuber, Corinna Nothna-
gel und Carmen Auer, haben 
sich nicht nur die Hände 
gereicht, sondern auch die 
an der Fassade sichtbaren 
Handabdrücke individuell und 
farbenfroh gestaltet. 
Das „Aufeinanderzugehen“ 
und das „Händereichen“ ist 

zwischen uns Menschen, ein 
unabdingbares Gut, dass wir 
für uns und grade für unsere 
Kinder, stets zu pflegen be-
dürfen!
Mehr Informationen zum 
Projekt im Detail unter: 
www.carmenauer.at 

Carlotta Riegler 

v.l.n.r.: Bgm. Klamminger und 
Vereinsobmann Gottfried Wieland
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Gaumenfreuden vom Wegesrand: 
Kräuterwanderung in Imbach
„Das Gute liegt so nah“ – unter diesem Motto 
verwandelten sich die Wiesen und Hänge in Imbach in ein 
kulinarisches Entdeckerreich

Im Rahmen der Initiative 
„Gesunde Gemeinde Senf-
tenberg“ begaben sich neun 
interessierte Damen und ein 
Herr am 27. Mai 2026 auf eine 
spannende Entdeckungs-

reise vor die eigene Haustür. 
Begleitet wurden sie dabei 
von der erfahrenen Kräuter-
pädagogin Christine Sleska, 
die mit viel Wissen und 
Leidenschaft in die Welt der 
Wildkräuter und Gartenkräuter 
einführte.

Entdecken, Staunen 
und Genießen

Die Teilnehmenden lernten 
nicht nur, die Vielfalt der Natur 
mit neuen Augen zu sehen, 
sondern erfuhren auch ver-
blüffende Details über unsere 
heimischen Pflanzen:

	■Wussten Sie schon? 
Die frischen Triebe des wil-
den Hopfens sind eine wah-
re Delikatesse und schme-
cken wie feinste Spargel-
spitzen.
	■Kleine Kraftpakete: Auch 
die Köpfchen des Spitz-
wegerichs überraschten die 
Gruppe mit ihrem feinen, 
nussigen Aroma.

Vom Korb direkt 
auf den Teller

Nachdem fleißig Wildkräuter 
und essbare Blüten begutach-
tet und gesammelt wurden, 
ging es an die praktische 
Umsetzung. Gemeinsam ver-
arbeitete die Gruppe die „Beu-
te“ zu wunderbaren, frischen 
Gerichten.
Es war eine rundum ge-
lungene Veranstaltung, die 
gezeigt hat, wie viel Gesund-
heit und Genuss direkt vor 
unserer Haustüre warten. Ein 
herzliches Dankeschön an 
Christine Sleska für die fach-
kundige Führung und an alle 
Beteiligten für das begeisterte 
Mitmachen!

C. Schneider

Die fleißigen Damen beim Zubereiten der Kräutergerichte  © C. Schneider

Nicht nur erfrischend, auch schön 
anzuschauen – die selbstgemachte 
Erfrischung  © C. Schneider

IMPRESSUM Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Markus Klamminger | Fotos: falls nicht anders angegeben: zur Verfügung gestellt bzw. 
Marktgemeinde Senftenberg  | Satz+Druck: Druckhaus Schiner GmbH, 3151 St. Pölten
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Wildtage Senftenberg
Drei Familien. Drei Leidenschaften. Ein gemeinsames Ziel.
Es gibt Momente, in denen 
aus geteilter Begeisterung 
etwas Besonderes entsteht. 
Wir – die Familien Proidl – 
Tremmel, de Menech-Gangl- 

mair und Schneider – sind seit 
langem freundschaftlich ver-
bunden. 
Die Idee zu diesem gemein-
samen Projekt „Wildtage 

Senftenberg“ Anfang Juni 
2026 wurde – wie sollte 
es anders sein – zu später 
Stunde geboren. Bei einer 
herzhaften Wildjause und 
dem einen oder anderen Glas 
Wein beschlossen wir, unsere 
Talente zu bündeln. Nicht nur, 
um unseren Gästen einen ge-
nussvollen Aufenthalt zu berei-
ten, sondern um gemeinsam 
Gutes zu tun.
Das Voting der Gäste hat ent-
schieden! Die Drillingsfamilie 
darf sich über eine großartige 
Summe freuen.
Der Reinerlös wurde bereits 
übergeben!

C. Schneider Das Team der Wildtage Senftenberg 
© G. Klamminger

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 
3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH
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• Brotbacken mit Miele
• Eigenverbrauchsoptimierung  
 mit PV, Speicher und Wallbox
• Smarte Elektroinstallationen
• Gewinnspiel
• Hüpfburg

HausmesseHausmesse
amam 3.+4. Oktober 2026 3.+4. Oktober 2026

Mit traditionellem

Nur in
Gföhl!

Von 1000–1700 Uhr

         3494 Stratzdorf/Theiß                  02735 / 37 500             office@konzept-haus.at

LEISTBAR BAUEN
DIGITALER 
RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN 
& IHR KONZEPT HAUS  
EINFACH SELBST PLANEN!

INDIVIDUELL PLANEN

LANGLEBIG  
FÜR GENERATIONEN
MITBAUHILFE
FIXPREIS
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Benefiz-Sommerfest – 
Rotary Club Krems-Wachau

Der Rotary Club Krems-Wa-
chau lud am 13. und 14. Juni 
2026 bei traumhaftem Wetter 
zum traditionellen Benefiz-
Sommerfest und sehr viele 
Gäste sind der Einladung in 
den wunderbaren Kloster-
garten Imbach gefolgt. Neben 
dem traditionellen Frühschop-
pen mit dem Edelreiser Trio 
gab es ein umfassendes kuli-
narisches Angebot, das klassi-
sche „kühle Blonde“ und TOP-
Weine aus der Region. Auch 
für alle Naschkatzen haben 
die Spitzen-Konditoren aus 
Krems, Thomas Hagmann und 
Otto Raimitz, Einiges geboten. 
Die Clubmitglieder, allesamt 

keine Gastroprofis, haben zwei 
Tage lang ihr Bestes gegeben, 
um die Gäste zu verwöhnen. 
Großer Dank gilt der Frei-
willigen Feuerwehr Imbach für 
ihre tatkräftige Unterstützung 
und der Marktgemeinde 

Senftenberg für die Zurverfü-
gungstellung der Location. Ein 
weiteres Highlight des Rotary 
Benefizsommerfestes war die 
große Tombola, mit einer Euro-
pa-Städtereise als Hauptpreis, 
gestiftet von Reisegschichtn 
Daniela Sinnhuber-Ott. 
Der Reinerlös des Rotary Be-
nefiz-Sommerfests in der Ge-
samthöhe von 10.000,– Euro 
ging heuer zu gleichen Teilen 
an das Ambulatorium Sonnen-
schein und an Palliative Care 
Krems. Dr. Sonja Gobara (Am-
bulatorium) und Inge Rinke 
(Palliative Care) nahmen den 
jeweiligen Scheck dankend 
entgegen.

RC Krems-Wachau

Fotos ©  RC Krems-Wachau

GV Info 02/26 | 7

UM 6 UHR KOMMT DIE MÜLLABFUHR!Bitte Tonne an der Grundstücksgrenze bereitstellen
Schon längst ein alter Hut, dass am Abfuhrtag die Tonnen bis spä-testens 6 Uhr früh an der Grund-stücksgrenze bereitgestellt werden sollen. Klingt einfach, aber der Hund liegt im Detail begraben.

Immer häufiger wird vorausgesetzt, dass die Mitarbeitenden der Abfuhr-unternehmen das private Grund-stück betreten und die tagesaktuell zu entleerende Tonne eigenständig aus dem Carport oder vom Vorplatz abholen. Die Abfalltonnen sind zwar frei zugänglich, aber aus rechtlichen Gründen darf das Privatgrundstück nicht betreten werden. Bisher vorge-nommene Kulanzlösungen wurden

teilweise missbraucht, 
daher werden 
Sonderlösungen 
zukünftig eingestellt: 

Einfach zum praktischen 
SMS-Service anmelden und 
nie wieder das fristgerechte 
Bereitstellen der Abfalltonne 
vergessen!

Daher bitte ab sofort 
und ausnahmslos die zu entleerende Abfalltonne an der Grundstücksgrenze klar und deutlich bereitstellen – andernfalls wird die Tonne 

trotz Abfuhrtermin 
nicht entleert!

Jetzt
anmelden!

TIPP!TIPP!
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Frauentreffen – Zeit für uns
Gemeinsam lachen, plaudern, neue Frauen kennenlernen und einen 
gemütlichen Abend verbringen – dazu laden wir herzlich ein!

Bei Kaffee, Tee oder einem anderen 
Getränk und netten Gesprächen 
bleibt Zeit für Austausch und ein 
gemütliches Miteinander. Wer gerne 
ein Spiel mitbringt, zum Beispiel 
Schnapskarten, oder andere Karten 
darf sie einpacken. Auch wer gerne 
häkelt oder strickt, darf seine Sachen 
mitbringen. Jede Frau ist herzlich 
willkommen! Egal, ob sie schon ein-
mal dabei war oder zum ersten Mal 
kommt! Wir freuen uns auf einen 
schönen Abend und viele bekannte 
und neue Gesichter!
Organisation: Gemeinderätin 
Barbara Wolf © Barbara Wolf

Am Dienstag, 20. Oktober 2026,

um 18 Uhr treffen wir uns

im NEUEN MARKT.
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Mülltonnen bei Grundstückgrenze bereitstellen
Wir ersuchen alle Haushalte, 
die Abfalltonnen/Säcke am 
Vortag bzw. spätestens am 
Abfuhrtag bis 6 Uhr gut 
sichtbar auf Eigengrund, 
unmittelbar an der öffentlichen 
Straße, bereitzustellen. Eine 
Aufstellung auf öffentlichem 
Gut ist aus verkehrs- und 
haftungsrechtlichen Gründen 
nicht zulässig.
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Verein LEADER-Region Kamptal+
Tageszentren für die ältere Generation 
Gemeinden der LEADER-Region Kamptal+ setzen auf Zukunftsthema

Wie wollen wir in Zukunft älter 
werden – und wie können 
Gemeinden ihre ältere Gene-
ration und deren Angehörige 
bestmöglich unterstützen? 
Mit diesen Fragen beschäf-
tigte sich eine neunköpfige 
Delegation aus der LEADER 
Region Kamptal+, mit der 
Vertreterin für Senftenberg, 
Vbgmin Christine Schneider. 
Bei einer ganztägigen Exkur-
sion wurden vier erfolgreiche 
Tageszentren in Niederöster-
reich besucht, um Einblicke in 
dieses Thema zu bekommen.

Warum Tageszentren 
immer wichtiger werden

Tageszentren bieten älteren 
Menschen einen struktu-

rierten, aktivierenden und 
sozialen Tagesablauf – und 
entlasten gleichzeitig An-
gehörige. Die besuchten 
Einrichtungen in Traismauer, 
Zeillern, St. Georgen/Ybbsfeld 
und Wieselburg zeigen ein-
drucksvoll, wie vielfältig Ta-
geszentren umgesetzt werden 
können: als Vereinsprojekte, 
kommunale Angebote oder als 
Green Care Initiativen.
Alle Zentren zeigen Wirkung: 
Sie schaffen Lebensqualität, 
verringern Einsamkeit und 
fördern das längere Leben 
zuhause. Besonders positiv 
fiel die enge Zusammenarbeit 
der Tageszentren mit Kinder-
gärten, Schulen, Vereinen, 
Ehrenamtlichen und lokalen 
Betrieben auf. 

Zentrale Erkenntnisse

Ein Tageszentrum braucht ei-
nen gut erreichbaren Standort, 
eine verlässliche Betreiber-
struktur, engagierte Multiplika-
torInnen und ein motiviertes, 
gut geschultes Team. Ebenso 
wichtig sind Kooperationen mit 
lokalen Einrichtungen sowie 
ein durchdachter Außenauftritt, 
der Angehörige – die wichtigs-
te Zielgruppe – gut erreicht.

Nächste Schritte in der Re-
gion: Die LEADER Region 
Kamptal+ hat das Ziel, das 
Thema „Tageszentren“ aktiv 
weiterzuentwickeln und ge-
meindeübergreifend, passen-
de Modelle zu finden.

D. Minaritsch/C. Schneider

Die ExkursionsteilnehmerInnen v.l.n.r.: DGKP I. Handl (Wieselburg), DGKP S. Loisl (Wieselburg), Vzbgm. L. Groiß 
(Langenlois), Vzbgm. S. Rottenschlager (Wieselburg), Vzbgm. G. Dietl (Gföhl), Vbgm. C. Schneider (Senftenberg), 
GGR G. Steindl (Gföhl), LAbg. J. Edlinger + D. Mlinaritsch (Obmann und GF LEADER-Region Kamptal+), 
Bgm. A. Pichler (Lichtenau), K. Leuschner (Kamptalerchen Langenlois), Bgm. F. Holzer (Gföhl). © LEADER-Region Kamptal+
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Gut geschnitten ist halb geerntet – 
Schnittkurs für Steinobst lockte 21 Interessierte

Wie gelingt der richtige Schnitt 
bei Marille, Zwetschke & Co.? 
Antworten darauf erhielten 21 
Interessierte Anfang August 
beim Steinobst-Schnittkurs der 
LEADER-Region Kamptal+ in 
Senftenberg. Im Mittelpunkt 
standen wertvolle Tipps für 
gesunde, ertragreiche Obst-
bäume und die praktische An-
wendung des fachgerechten 
Sommerschnitts.
Am Vormittag vermittelte 
Obstbauexperte Ing. Herbert 
Ritzberger im Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Senftenberg 
das nötige Hintergrundwis-
sen – von der Auswahl des 
passenden Jungbaums über 
Boden- und Standortbedin-
gungen bis hin zum Wachs-
tumsverhalten verschiedener 
Baumformen. Denn: Wer 

versteht, wie ein Obstbaum 
wächst, weiß auch, wo die 
Schere angesetzt werden 
muss.

Nach der Theorie ging es 
direkt in die Praxis. In einem 
privaten Obstgarten wurden 
die Bäume gemeinsam be-
gutachtet, Schnittmaßnahmen 
besprochen und anschließend 
gleich umgesetzt. Dabei hieß 

es immer wieder: „Zwick – 
Zwack“ – Ast für Ast entstand 
eine gesunde Baumkrone.

Auch Kursleiter Ing. Herbert 
Ritzberger zeigte sich zu-
frieden: „Ein fachgerechter 
Schnitt sorgt nicht nur für 
gesunde Bäume, sondern 
auch für bessere Erträge und 
erleichtert die Pflege über 
viele Jahre.“
Organisiert wurde der Stein-
obst-Schnittkurs von der  
LEADER-Region Kamptal+. 
Mit geschärften Scheren, 
neuem Wissen und vielen 
praktischen Tipps kehrten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nach Hause zurück – 
bestens gerüstet für den fach-
gerechten Schnitt im eigenen 
Obstgarten.

Gruppenfoto vom Schnittkurs für Steinobst  © Gerald Wintersperger

”Wir haben ältere Obstbäume 
übernommen und wollten lernen, 
wie wir sie richtig pflegen. Die 
Mischung aus Theorie und 
Praxis war ideal“, freute sich eine 
Teilnehmerin.
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Aus dem Kindergarten
Ein Fest voller 
Begegnungen

Unter dem Motto „Hand in 
Hand durchs Sommerfest“ 
fand unser diesjähriges Fest 
mit den Kindern und ihren 
Familien statt. Die Kinder 
eröffneten die Veranstaltung 
mit abwechslungsreichen Dar-
bietungen. Im Anschluss luden 
verschiedene Mitmachstatio-
nen zum Ausprobieren ein. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Familien für die Buffetspenden 
und an den Elternbeirat für die 
Unterstützung.

Bereit für die Schule

Mit einer kleinen Feier ver-
abschiedeten wir unsere 
17 zukünftigen Schulkinder 
im Beisein ihrer Eltern. Die 
Kinder präsentierten einen 
„Schulrap“ und brachten ihre 
Vorfreude mit Liedern und 

Gedichten zum Ausdruck. Als 
Erinnerung an ihre Kinder-
gartenzeit erhielten sie ihre 
Portfoliomappen, die ihre Ent-
wicklung und viele besondere 
Momente dokumentieren. 
Zum Abschied durften sich die 
Kinder über liebevoll gestalte-
te Schultaschen des Elternbei-
rats freuen. 

Ferienbetreuung

Auch während der Sommer-
ferien war der Kindergarten 
geöffnet und blieb nur für eine 
Woche geschlossen. Insge-
samt waren 40 Kinder für die 
Ferienbetreuung angemeldet. 

Die Ferienzeit wurde mit Spiel, 
Bewegung und vielen gemein-
samen Erlebnissen abwechs-
lungsreich gestaltet.

Neue Ventilatoren für den 
Kindergarten

Die anhaltenden hohen Tem-
peraturen stellten uns in den 
Sommermonaten vor beson-
dere Herausforderungen. Die 
Gemeinde reagierte prompt 
und stellte jeder Gruppe einen 
Ventilator zur Verfügung. Wir 
bedanken uns sehr herzlich 
dafür.

Die Kinder der Ferienbetreuung tauchen in die Welt des 
Regenbogenfischs ein.  © Kindergarten Senftenberg

Ein Platz voller Erinnerungen: Unsere 
Schulanfänger schenken dem 
Kindergarten eine ganz besondere 
Bank.  © Kindergarten Senftenberg 
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Sommer, Sonne, Eiszeit: Die Kinder in der Ferienbetreuung genießen die 
süße Pause.  © Kindergarten Senftenberg

Start ins neue 
Kindergartenjahr

Mit großer Freude starten wir 
am 7. September in das neue 
Kindergartenjahr. Derzeit sind 
50 Kinder für dieses Jahr an-
gemeldet, davon beginnen 
elf Kinder heuer erstmals 
ihre Kindergartenzeit. Auch 
in unserem Team gibt es eine 
Neuerung: Die Pädagogin Ka-
rin Stockinger wird künftig die 
Kleinkindgruppe leiten. 

Mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck 
blicken wir auf die ver- 
gangenen Monate zurück und 
schauen mit Freude auf die 
kommende Zeit.

Im Namen 
des Kindergartenteams 

Gerlinde Faltl

Mit Fantasie, Spiel und Humor wird der Alltag bunt.  © Kindergarten Senftenberg

Informationsabend über Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung – Selbstbestimmt bis zuletzt
Der Termin rückt näher! Am Donnerstag, 24. September um 18 Uhr lädt die 
Marktgemeinde Senftenberg herzlich zu einem informativen Abend rund um die Themen 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung ein.
Was passiert, wenn man durch einen Unfall oder eine schwere Erkrankung plötzlich nicht 
mehr selbst entscheiden kann? Und wie kann man bereits heute dafür sorgen, dass die 
eigenen Wünsche auch dann berücksichtigt werden?
Notarin Mag. iur. Kerstin Friedrich informiert verständlich und praxisnah über die wichtigsten 
Möglichkeiten der persönlichen Vorsorge und beantwortet im Anschluss gerne Ihre Fragen.

Wann: Donnerstag, 24. September 2026, 18 Uhr
Wo: Gemeindeamt Senftenberg, großer Sitzungssaal 
Organisation: Gemeinderätin Barbara Wolf
Nehmen Sie sich die Zeit, sich zu informieren und 
selbstbestimmt für die Zukunft vorzusorgen.

Wir freuen uns 

auf Ihr Kommen!
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Elternverein sagt von Herzen Danke!
Hinter jeder Veranstaltung des 
Elternvereins stehen engagier-
te Eltern, die mit viel Zeit, Herz 
und Einsatz planen, organi-
sieren und mithelfen. Doch all 
das wäre ohne die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher 
sowie die vielen freiwilligen 
Spenden nicht möglich.

Dank dieser großartigen 
Unterstützung konnten wir 
auch heuer wieder einiges für 
unsere Kinder und die Schule 
ermöglichen: die neu gestal-
tete Leseecke, den gemein-
samen Schulausflug in die 
Kittenberger Erlebnisgärten 
inklusive Busfahrt, Fahrrad-

schlösser für die Viertklassler 
als Anerkennung für die be-
standene Radfahrprüfung und 
einiges mehr.
Jedes Lächeln der Kinder 
zeigt uns, dass sich dieser 
Einsatz lohnt. Dafür möchten 
wir allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern von Herzen 
Danke sagen.
Damit wir auch in Zukunft 
gemeinsame Projekte und 
schöne Erlebnisse für unsere 
Kinder verwirklichen können, 
freuen wir uns über jede 
helfende Hand bei unseren 
Veranstaltungen. Denn nur 
gemeinsam können wir unse-
ren Kindern unvergessliche 
Momente schenken und das 
Schulleben aktiv mitgestalten.

v.l.n.r.: Schulleiter Jörg Seiler, Paul Zeiner, David Zottl, Markus Zottl, 
Monika Zeiner, Obmann Christoph Zottl  © Christoph Zottl
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Veranstalter: Verein Kirchen Kunst Kremstal, ZVR-Zahl: 1273307994

FRIEDEN FÜR DIE WELT
Musik und Lyrik des Frühbarocks

SONNTAG, 13.9.2026 
Beginn: 18:00 Uhr | Einlass: 17:30 Uhr
KLOSTERKIRCHE IMBACH

Mit Werken von Heinrich Schütz (1585–1672), 
Orgelmusik und Lyrik aus der Zeit des 
Dreißigjährigen Krieges entfaltet sich ein Konzert 
voller klanglicher Vielfalt und emotionaler Tiefe.

Im Wechsel zwischen prachtvoller Chormusik und 
bewegenden Texten wird die Sehnsucht nach Frieden 
und Trost eindrucksvoll hörbar.

KAMMERCHOR SPITZ

KAMMERORCHESTER  
CAPPELLA WACHOVIA

ANTON GANSBERGER Orgel

CLAUS HAMBERGER Lesung

MICHAEL KOCH DirigentFRIEDENfür die Welt
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(1585–1672)
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www.kirchenkunstkremstal.at
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Freiwillige Feuerwehr Senftenberg 
Geburtstag 

Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen feierte Ende Juni 
unser Feuerwehrkommandant 
HBI Alfred Winkler seinen 
60. Geburtstag im stimmungs-
vollen Klostergarten Imbach.
Gemeinsam mit seiner Fa-
milie, Freunden und den Ka-
meradInnen und Kameraden 
der Feuerwehr wurde auf das 
runde Jubiläum angestoßen. 
Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt und so wurde 
bei ausgezeichnetem Essen, 
geselligem Beisammensein 
und bester Stimmung ein 
wunderschöner Geburtstag 
gefeiert. 

Information in der 
Volksschule – 
Feuerwehrjugend

Bei den Jugendstunden 
im Frühjahr und Sommer 
standen wieder vielfältige 
praktische Übungen und Ak-
tivitäten auf dem Programm. 
Die Jugendlichen übten unter 
anderem das Bedienen eines 
Überflurhydranten, das Her-
stellen einer Löschleitung 

sowie das Absichern und 
Beleuchten einer Einsatz-
stelle. Ende Mai nahm die 
Feuerwehrjugend an einer 
Übung der aktiven Mann-
schaft teil. Übungsthema war 
das Ansaugen mit der Trag-
kraftspritze. Dabei konnten 
die Jugendlichen wertvolle 
praktische Erfahrungen sam-
meln und ihr Wissen im Um-
gang mit den Gerätschaften 
erweitern. Ein besonderer 
Höhepunkt war im Juni eine 
Bootsfahrt auf der Donau. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt der FF Mautern für die 
Organisation und Abwicklung 
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Die geehrten Feuerwehrmitglieder mit Bgm. Markus Klamminger, Brandrat 
Claus Klein, Feuerwehrtechniker Thomas Kerzan und Funktionären des 
NÖ Landesfeuerwehrkommandos.  © FF Senftenberg 

Branddienstübung und FF Senftenberg 
im Kindergarten. © FF Senftenberg

Tenniscamp © FF Senftenberg
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dieses abwechslungsreichen 
Erlebnisses. Vor der Sommer-
pause ließen wir die Jugend-
arbeit bei einem gemütlichen 
Grillabend gemeinsam aus-
klingen. 
Werde Teil unseres Teams bei 
der Feuerwehrjugend, erlebe 
Action und coole Technik. 

Tennis-Jugendcamp

Beim Tennis-Jugendcamp des 
Senftenberger Tennisclubs in 
der ersten Ferienwoche brach-
te unser Tanklöschfahrzeug 
eine willkommene Abkühlung 
für die über 40 Kinder, Ju-
gendlichen und Betreuer.

Übungen

Am 29. Mai hat die Brand-
dienstübung beim Steg in der 
Altau und im Juni die alljähr-

liche Übung im NÖ Landes-
kindergarten Senftenberg 
stattgefunden. 

Ehrungen

Der Abschnittsfeuerwehrtag 
unseres Abschnittes Krems 
Land wurde am 12. Juni in 
Droß abgehalten. Abschnitts-
feuerwehrkommandant Brand-
rat Claus Klein berichtete über 
ein arbeitsreiches Jahr und 
konnte einen beeindrucken-
den Jahresbericht vorlegen. 
Ehrenzeichen für langjährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehr- 
und Rettungswesens wurden 
an folgende Kameraden ver-
liehen:
25-jähriges Dienstjubiläum: 
Hauptfeuerwehrmann 
Achim Zeininger
40-jähriges Dienstjubiläum: 
Löschmeister 
Josef Eichelmann

50-jähriges Dienstjubiläum: 
Ehrenhauptlöschmeister 
Erich Zeininger
Wir gratulieren sehr herzlich!

Haussammlung

Für Ihre Spenden anlässlich 
der Haussammlung möchten 
wir uns bei allen BürgerInnen 
auf das allerherzlichste BE-
DANKEN.
Der Erlös kommt der Feuer-
wehrjugend sowie der An-
schaffung unserer neuen 
Einsatzbekleidung zugute. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
unseren „Unterstützenden 
Mitgliedern“ für ihre wertvollen 
Beiträge.

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Senftenberg     

Ing. Thomas Kerzan

Freiwillige Feuerwehr Imbach 
Feuerwehr-Fest

Anfang August veranstaltete 
die Freiwillige Feuerwehr Im-
bach wieder das traditionelle 
Feuerwehrfest im Klostergar-
ten Imbach. Bei strahlendem 
Sonnenschein startete das 
Fest am Samstagnachmittag 
mit einem erstmalig stattfin-
denden Riesenwuzzlerturnier. 
Am frühen Abend besuchte 
uns der Zauberclown Milano 
für unsere jüngsten Gäste. 
Anschließend sorgten die Do-
nauprinzen für eine grandiose 
Stimmung im Festzelt. Bei 

guten Getränken wurde an der 
Weinbar, Seidelbar und dem 
Spritzerstand bis spät in die 
Nacht gefeiert. Am Sonntag lie-
ßen wir das Festwochenende 
mit dem traditionellen Früh-
schoppen mit der Trachtenka-
pelle Senftenberg und unseren 
bewährten Schmankerln aus 
der Küche ausklingen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Imbach 
bedankt sich bei allen Be-
suchern und Besucherinnen 
für ihr Kommen. Ein herzlicher 
Dank geht auch an die lecke-
ren Kuchenspenden aus dem 
Ort, an sämtliche Winzer für 

die großzügigen Weinspenden 
und an alle Firmen für die 
Transparentspenden. Ein Fest 
in so einer Größe ist nur durch 
den Einsatz vieler helfender 
Hände möglich, und daher gilt 
auch der Dank allen freiwilligen 
Helfern, die der FF Imbach 
trotz sehr tropischen Tempera-
turen tatkräftig geholfen haben. 

Einsätze

Einsatztechnisch bleibt das 
Jahr 2026 weiterhin ein sehr 
ruhiges Jahr. Die Freiwillige 
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Feuerwehr Imbach rückte am 
23. Juni zu einem Einsatz 
in die Pointgasse aus. Das 
Rote Kreuz Langenlois for-
derte die Feuerwehr zu einer 
Tragehilfe nach. Eine Person 
musste nach medizinischer 
Betreuung aus dem ersten 
Stockwerk zum Rettungsauto 
getragen werden. Die Drehlei-
ter von der Feuerwehr Krems 
wurde beim Eintreffen nach-
gefordert, so dass die Person 
schonend aus dem ersten 
Stock gerettet werden konnte. 
Am 26. Juni wurde die Feuer-
wehr Imbach noch zu einer 
Tierrettung am Pfeningberg 
alarmiert und Mitte Juli zu 
einer Traktorbergung in den 
Weinbergen.

Übungen

Auch in den vergangenen 
Monaten absolvierte die Frei-
willige Feuerwehr Imbach 
wieder zahlreiche Übungen.
Ende Mai wurden der Einsatz 
des Stromaggregats sowie 
die Wasserversorgung mit 
Tauchpumpen geübt. Am 
19. Juni fand gemeinsam mit 
der Feuerwache Krems-Reh-
berg eine Branddienstübung 
statt. Übungsannahme war 
ein Vegetationsbrand in der 
Nähe des Imbacher Spiel-
platzes. Der Schwerpunkt lag 

dabei auf dem Ansaugen von 
Wasser aus dem Kremsfluss 
und der anschließenden 
Brandbekämpfung. Anfang 
Juli wurde im Rahmen der 
Monatsübung der richtige 
Umgang mit der Tragkraft-
spritze sowie der Einbaupum-
pe des Tanklöschfahrzeuges 
Imbach geübt. Dabei wurden 
die korrekte Bedienung und 
die fachgerechte Handha-
bung beider Pumpen prak-
tisch trainiert.

Abschnittsfeuerwehrtag 

Am 12. Juni 2026 fand im 
Rittersaal des Schlosses Droß 
der diesjährige Abschnittsfeu-
erwehrtag statt. Hierbei wur-
den einige Auszeichnungen 
für vieljährige verdienstvolle 
Tätigkeiten im Feuerwehr- und 

Rettungswesens vergeben. 
OFM Josef Brunner wurde für 
25 und HFM Thomas Jiraut für 
50 Jahre verdienstvolle Tätig-
keiten ausgezeichnet. Das 
Verdienstzeichen 3. Klasse 
des NÖ Landesfeuerwehrver-
band erhielten SB Thomas 
Höllerschmied und OBI Bernd 
Anglmayer. 
Darüber hinaus wurde ASB 
Daniel Reiter offiziell in seine 
Funktion als Abschnittssach-
bearbeiter für Öffentlichkeits-
arbeit und Dokumentation 
angelobt. 

Fronleichnam

Am Donnerstag, den 4. Juni 
2026, nahmen einige Mitglie-
der der Feuerwehren Imbach 
und Senftenberg an der Fron-
leichnamsprozession teil. Der 
gemeinsame Weg führte von 
der Pfarrkirche Imbach über 
die Hofstatt bis zur Pfarrkirche 
Senftenberg, wo die Fron-
leichnamsmesse stattfand. 
Im Anschluss an die Messe 
ließen wir die Feier im Pfarr-
garten Senftenberg gemütlich 
ausklingen.
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Feuerwehrjugend nahm 
bei einigen Bewerben teil

Die Feuerwehrjugend Imbach 
nahm auch heuer wieder ge-
meinsam mit der Jugend aus 
Droß an mehreren Bewerben 
teil. Ende Mai nahm die Ju-
gendgruppe Droß-Imbach in 
Tautendorf am Jugendbewerb 
teil, um wertvolle Erfahrung 
für die weiteren Bewerbe zu 
sammeln. Am 6. Juni folgte 
die Teilnahme am Jugend-
bewerb des Bezirkes Krems. 
Von 9. bis 12. Juli fand das 
52. Landestreffen der NÖ Feu-
erwehrjugend in Küb im Bezirk 
Neunkirchen statt. Vier Tage 
voller Teamgeist, Freundschaft 
und Feuerwehr war wieder ein 
unvergessliches Lagererlebnis 
für die Kids.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt an alle Betreuer sowie 
Helfer, die dieses großartige 
Event möglich gemacht ha-
ben. Natürlich geht auch ein 
herzliches Dankeschön an die 
Feuerwehr Droß für die ge-
wohnte gute Zusammenarbeit. 

Geburtstage, Hochzeit und 
Zuwachs

Bei der Feuerwehr Imbach 
gab es in den vergangenen 
Monaten einiges zu feiern.
Die beiden Mitglieder ASB 
Daniel Reiter und HBM Tho-
mas Ettenauer feierten im Mai 
ihren runden Geburtstag.

FM Michael Hoellerschmied 
heiratete am 26. Juni seine 
Amina. Eine Abordnung der 
Feuerwehr gratulierte dem 
Brautpaar im Namen aller 

Mitglieder recht herzlich und 
überreichte ein Präsent.

Auch der Feuerwehrstorch 
flog wieder vorbei. OFM 
Raphael Ettenauer und seine 
Freundin Sophia wurden zum 
zweiten Mal Eltern und durften 
ihren Sohn Benjamin willkom-
men heißen.

Das Kommando der Feuer-
wehr Imbach gratuliert allen 
Jubilaren, dem frisch vermähl-
ten Ehepaar sowie der jungen 
Familie recht herzlich und 
wünscht für die Zukunft alles 
Gute!

Daniel Reiter, ASB

Fotos: ©:ASB Daniel Reiter und LM Andreas Fries.
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Freiwillige Feuerwehr Priel 

Feuerwehrausflug

Unser heuriger Feuerwehr-
ausflug führte uns zum Pump-
speicherkraftwerk Ottenstein. 
Neben der baulichen und 
technischen Meisterleistung 
steht das Kraftwerk mit den 
weiteren Staubereichen 
Dobra und Thurnberg auch 
für Naherholung und nimmt 
in Zeiten der Energietrans-

formation eine zentrale Rolle 
als grüne Batterie ein. Und 
das alles vor unserer Haus-
türe. Nach der Besichtigung 
inklusive Rundgang in der 
Staumauer und anregendem 
Austausch zur Entstehung 
sowie zukünftigen Bedeutung 
des Kraftwerks ging es zum 
Abschluss zum Feuerwehr-
fest nach Droß. Dort fand bei 

gutem Essen und passenden 
Getränken ein toller Nach-
mittag seinen perfekten Ab-
schluss.

Übung mit Feuerwehren 
Droß-Lengenfeld-Stratzing

Nach längerer Unterbrechung 
fand wieder eine gemeinsame 
Übung der Feuerwehren des 
Hochplateaus Kremstal statt. 
Die abschnittsübergreifende 
Übung mit über 60 Beteiligten 
wurde zum Auftakt bei uns in 
Priel durchgeführt und diente 
neben der Festigung der 
Fertigkeiten insbesondere 
der feuerwehrübergreifenden 
Kommunikation. Geübt wurde 
aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit zudem ohne 
Einsatz von Wasser. Eine 
Maßnahme, die bei allen 
beteiligten Feuerwehren 
auf großes Verständnis traf. 
Abschließend ging es zur ge-
meinsamen Verpflegung und 
Nachbesprechung in unser 
Feuerwehrhaus.

© Gerald Zimmermann

© Gerald Stumpfer
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Investitionen bergen Risiken.

Jetzt günstig investieren mit 
George und dem s Young Depot.

Worauf 
wartest du?

90x127 KB K3 2026 AI Romance Produkt National sYoung Worauf wartest du.indd   190x127 KB K3 2026 AI Romance Produkt National sYoung Worauf wartest du.indd   1 11.08.2026   10:39:0711.08.2026   10:39:07

Beförderungen und 
Auszeichnungen

Seit vielen Jahren setzt sich 
Andreas Hofbauer mit gro-

ßem, freiwilligem Einsatz als 
Notfallsanitäter und First Re-
sponder im Rettungswesen 
ein. Jetzt bringt er sein um-
fangreiches Wissen auch im 

Feuerwehrabschnitt Krems-
Land ein. Seiner Beförderung 
zum Abschnittssachbearbei-
ter „Feuerwehrmedizinischer 
Dienst“ gratulieren wir sehr 
herzlichen und wünschen 
ihm viel Kraft und Erfolg für 
seine zukünftige Aufgabe.
Weiters wurden Stefan 
und Josef Hagmann sowie 
Wolfgang Leitgeb für Ihre 
langjährige Tätigkeiten im 
Feuerwehrwesen beim 
Feuerwehrabschnittstag in 
Droß ausgezeichnet.

Gerald Zimmermann

INKL. 100.000 KM
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Trachtenkapelle Senftenberg 

Hochzeit von 
Alexandra & Matthias

Am 12. Juni gab es für die 
Trachtenkapelle einen be-
sonders schönen Anlass: Mar-
ketender Matthias und seine 
Alexandra gaben einander 
das Ja-Wort. Natürlich ließ es 
sich die Trachtenkapelle nicht 
nehmen, die beiden an ihrem 
Hochzeitstag mit einem Ständ-
chen zu überraschen und 
diesen besonderen Anlass 
musikalisch zu umrahmen.
Die Trachtenkapelle wünscht 
Alexandra und Matthias alles 
erdenklich Gute und viele 
schöne gemeinsame Jahre!

Parkfest Senftenberg 
19.-21. Juni

Mit einem Stand und dem 
traditionellen Frühschoppen 
war die Trachtenkapelle 
auch heuer wieder Teil des 
gelungenen Senftenberger 
Parkfestes.

Dämmerschoppen 
in Spitz

Am 31. Juli führte ein Gast-
auftritt die Trachtenkapelle 
Senftenberg nach Spitz 
in die Wachau. Vor der 
wunderschönen Kulisse 

gestaltete die Trachtenkapel-
le einen Dämmerschoppen 
und sorgte mit Blasmusik für 
einen stimmungsvollen Som-
merabend.
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Frühschoppen 
in Imbach

Am 2. August war die Trach-
tenkapelle in Imbach zu Gast 
und gestaltete musikalisch 
den Frühschoppen beim Fest 
der Freiwilligen Feuerwehr.

Ständchen zum 
80. Geburtstag

Am 12. August durfte die 
Trachtenkapelle Senftenberg 
Leopold Schiller anlässlich 
seines 80. Geburtstages 
musikalisch gratulieren und 
seinen Ehrentag mit einigen 

Musikstücken umrahmen. 
Der Verein wünscht Leopold 
nochmals alles Gute zum 
80. Geburtstag, viel Gesund-
heit und weiterhin viele schö-
ne Jahre!

Magdalena Binder

Terminvorschau 2026
	■Sonntag, 20. September  
Erntedankfest 
in Senftenberg 

	■Sonntag, 27. September 
Erntedankfest 
inkl. Frühschoppen in 
Rehberg

	■Samstag, 14. November 
Jahreskonzert 
im Turnsaal der Volks-
schule Senftenberg
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KINO AM FLUSS 2026
Ein Open Air Event im Senftenberger Park
Von 9. bis 12. Juli veranstalte-
te der Verein Ja-zu-Senften-
berg nach einer erfolgreichen 
Premiere im Vorjahr nun zum 
zweiten Mal das Open Air 
Event KINO AM FLUSS. Auf 
der großen Leinwand wurden 
diesmal an 3 Abenden ab-
wechslungsreiche Filme mit-
tels professioneller Kinopro-
jektion gezeigt. Die Eröffnung 
war ein richtiger Heimatabend 
unter großem Besucheran-
sturm mit der Dokumentation 
UNTERWEGS IM KREMS-
TAL, zu der Vereinsobfrau 
Anita Haasler-Specht bei 
perfektem Kinowetter die zahl-
reichen Gäste begrüßte. Auch 
Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger zeigte sich beein-
druckt vom riesigen Interesse, 
er selbst war Interviewpartner 
im Film und kannte die Film-
schaffenden bereits von den 
Dreharbeiten. Mit viel Liebe 
und großem Aufwand hat das 
Gföhler Filmemacherduo Son-
ja und Attila Molnar einen sehr 

persönlichen Blick auf den 
Lauf der Krems vom Ursprung 
bis zur Mündung geworfen. 
Senftenberg war dabei eine 
Station und sozusagen das 
Herz und der Mittelpunkt des 
Films. 
Es standen bei Vorstellungs-
beginn mit einiger Improvi-
sation ca. 280 Sitzplätze zur 
Verfügung – darunter auch 
mitgebrachte Campingstühle – 
und alles in allem waren am 
ersten Abend weit mehr als 

300 Gäste bei der nächtlichen 
Vorführung. An den beiden 
folgenden Abenden liefen die 
aktuellen Kinoproduktionen 
NOCH LANGE KEINE 
LIPIZZANER und TICKET INS 
LEBEN. Zum Abschluss fand 
am Sonntag vormittags in der 
Volksschule ein vielfältiges 
Kinder-Kino-Programm statt: 
KINO FÜR DIE KLEINSTEN 
lockte Kleinkinder mit ihren El-
tern und Geschwistern vor die 
Leinwand und danach wurde 
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für die ein wenig Älteren der 
Oscar-prämierte Animations-
film FLOW – WIE DIE KATZE 
DIE ANGST VOR DEM WAS-
SER VERLOR gezeigt.
Mithilfe vieler fleißiger Hände 
von Vereinsmitgliedern wurde 
für die Veranstaltung nicht nur 
ein schönes Auditorium unter 
Bäumen gezaubert, diesmal 
gab es auch ein richtiges 
Kinobuffet mit der Parkfest 

Bar-Hütte der Dorfjugend, die 
dankenswerterweise übernom-
men werden konnte. Hinter 
der Kino Bar werkten die 3 Ge-
meinderätinnen Anita Haasler-
Specht, Isabella Zuntermann 
und Eva Proidl, unterstützt von 
Andrea Fuchs, Alice Zunter-
mann, Michaela Bokon u.v.m. 
Danke an das Schlapf‘nwirt 
Team und die Familie Braun, 
die die Kinoabende gastro-
nomisch begleitet haben, an 
die Familie Haziraj mit der 
Pop-up Pizza, an Adi Fuchs 
und Manuel de Menech für die 
köstlichen Wild-Leberkäs-We-
ckerln am Kinobuffet und nicht 
zuletzt danke an Oliver Pfeiffer 
für eine Sonntagspartie mit 
Steckerlfisch.

Ja-zu-Senftenberg freut sich 
über das große Echo und die 
ca. 500 BesucherInnen bei 
den 4 Filmprogrammen und 
über den Elan und die Hilfs-
bereitschaft von allen Mitwir-
kenden und HelferInnen, die 
das Event möglich gemacht 
haben. Ein spezieller Dank 
geht an Bürgermeister Dr. 
Klamminger und das Team der 
Gemeinde für die wertvolle 
Unterstützung! Die Veranstal-
tung fand mithilfe von Förder-
mitteln der Kulturabteilung 
des Landes Niederösterreich 
im Rahmen der NÖ Kinosom-
mers statt.

Für den Verein 
Ja-zu-Senftenberg 

Michaela Englert
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Schützengesellschaft Senftenberg
Mittlerweile ist der Betrieb an 
unseren Schießstätten wieder 
voll angelaufen. Nach einigen 
Startschwierigkeiten funktio-
niert unser neu umgebauter 
Tontaubenstand mittlerweile 
wieder normal, besonders 

reizvoll für den geübten Wurf- 
scheibenschützen sind die 
nun vorliegenden neuen 
Ablaufprogramme, welche 
unterschiedliche Flugbahnen 
der zu treffenden Scheiben er-
möglichen. Hier ist somit auch 
in Zukunft für Abwechslung 
gesorgt.
Ein voller Erfolg war unser 
heuriger erster Großbewerb, 
ein Wettkampf im „3 Gun 
Schießen“. In dieser Königs-
disziplin des dynamischen 
Schießens müssen Ziele 
mit Gewehr, Schrotflinte und 
Faustfeuerwaffe getroffen 
werden, somit sind hohe 
Fertigkeiten mit allen drei 
Waffensystemen gefordert, 
um dabei den Sieg zu er-
ringen. Aufgrund der hohen 

Qualität unserer Bewerbe 
(nur zu halten durch den bei-
spiellosen Einsatz unserer 
Mitglieder) konnten wir auch 
diesmal wieder Teilnehmer 
aus mehreren Bundesländern 
bei uns begrüßen.

Bis in den Spätherbst hinein 
wird der Betrieb auf unserer 
Anlage noch laufen, bis dann 
wieder die übliche Winterpau-
se beginnt.

Für den Vorstand 
Peter Nuhr

www.raiffeisenbankkrems.at

Sind Ihre Versicherungen noch optimal aufgestellt? 
Nutzen Sie die Kompetenz unseres VeranlagungsCenters 
und lassen Sie Ihre bestehenden Versicherungen auf 
Aktualität und Optimierungsmöglichkeiten prüfen. 
Mehr Schutz. Mehr Einsparpotenzial. Optimal abgesichert. 
Jetzt Gutschein einlösen und Termin für ein kostenloses 
Beratungsgespräch sichern: Telefon 02732/9000-0 
oder veranlagen@raiffeisenbankkrems.at

Gutschein für einen 
kostenlosen Polizzen-Check.

MEHR SCHUTZ.
BESSER 
ABGESICHERT.

WIR MACHT‘S MÖGLICH.

Die Schützengesellschaft 

Senftenberg freut sich über jeden

Besucher, welcher in dieser Zeit

unsere Anlage kennenlernen will.

Mitglieder werden nach wie

vor aufgenommen.
© Schützengesellschaft Senftenberg

© Schützengesellschaft Senftenberg
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Verein zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg 
Weingenuss zwischen 
Himmel und Erde

Die beste Veranstaltung, 
die es bis jetzt gegeben 
hat – das war ein deutliches 
Feedback von vielen Gäste 
aus nah und fern. Auch wenn 
kurz vor der Veranstaltung 
ein Unwetter einen Sonnen-
schirm und ein größeres Zelt 
zerlegt hatte, der genussvolle 
Abend danach war trotzdem 
ein Highlight. 20 Winzer – so 
viele wie noch nie – aus 4 ver-
schiedenen Weinbaugebieten 
Niederösterreichs (Kremstal, 

Kamptal, Traisental, Wachau) 
präsentierten eine Auswahl 
ihrer Jahrgangsweine 2025. 
Aber auch so manche Rarität 
als Draufgabe konnte ver-
kostet werden. Das neu ein-
gerichtete Burgstüberl wurde 
intensiv für Gespräche und 
als Jausenplatz genutzt, der 
Verein zur Erhaltung der Burg-
ruine kümmerte sich um die 
passende Verpflegung. Bitte 
merken sie jetzt schon vor: 
Samstag, 29. Mai 2027, ab 
17:00 Uhr findet der nächste 
Weingenuss zwischen Himmel 
und Erde statt.   

Neuer Fußboden in alten 
Gemäuern

Das Platzl im OG vor dem Auf-
gang zur Aussichtsplattform 
hatte bis jetzt einen Kunst-
stoffboden und darunter einen 
Bretterboden. Auf diesen 
wurde jetzt ein Holzboden 
samt Stiegen aus altem Holz 
verlegt. Ein Augenschmaus 
und perfekt harmonisch mit 
den alten Steinmauern. Die 
passende Lampe stellt jetzt 
den gesamten Aufgang in ein 
besonderes Licht. Herzlichen 
Dank allen die mitgeholfen 

haben. Wieder ein kleiner 
Beitrag zur Verschönerung 
unseres Wahrzeichens.  

Feiern in der Heimat

Die perfekte Location für Ihre 
Feier, egal ob Geburtstag, 
Hochzeit, Jubiläum, …
Wenn Sie Interesse 
haben, nützen Sie unsere 
BuchungsApp „Ruine buchen“ 
auf unserer Homepage
www.burgruinesenftenberg.at.

Helmut Gattringer© Harald Brückl

© Ruinenverein Senftenberg
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Tennisklub Senftenberg 

Tenniscamp 2026  | kleines Foto: Team Tennsicamp 2026  © Matthias Streibel

Herren Doppelvereinsmeister
© Moritz Klamminger

Meisterschaft Herren

Die Herren Meisterschafts-
mannschaft lieferte im Früh-
jahr sehr erfreuliche Ergebnis-
se. Von bereits 5 bestrittenen 
Spieltagen, konnten 4 mit be-
eindruckenden Siegen (immer 
9/0) gewonnen werden. Der 
letzte Spieltag findet im Herbst 
statt, bei welchem die Mann-
schaft noch im Rennen um 
den Meistertitel mitfiebert.

Meisterschaft Damen

Unsere Damenmannschaft 
konnte heuer sehr viel Er-
fahrung sammeln. Freund-
liche, faire Gegnerinnen 
erleichterten das Ankommen 
im Meisterschaftsbetrieb sehr. 
Voller Elan und Motivation 
trainiert die Mannschaft jeden 
Donnerstag und will nächste 
Saison wieder voll angreifen. 

Der Verein freut sich sehr 
über diese Entwicklung und ist 
sich sicher, dass das ein oder 
andere Game im kommenden 
Jahr gewonnen werden kann.

Damen Doppelvereinsmeisterinnen  
© Dominik Bergthaler

Tenniscamp

In der ersten Ferienwoche 
stand beim STK wieder Spiel, 
Spaß und Action an. Das heiß-
begehrte Tenniscamp fand statt. 
49 Kinder wurden dabei von 
3 Trainern und 4 Betreuerinnen 
unter der Leitung von Sanja 
Gartner betreut. Neben dem 
Tennisspielen wurde wieder 
einiges an Rahmenprogramm 
geboten: Kappen bemalen, 
basteln, Bachwanderungen, 
Besuch der FF Senftenberg 
(Danke noch einmal an dieser 
Stelle!), Kinderdisko u.v.m. 
Höhepunkt war der Turniertag 
am Freitag, bei welchem alle 
Kinder zeigen konnten, was sie 
in dieser Woche gelernt haben. 
Besonders erfreulich ist für 
den Verein, dass bereits aus-
geschiedene Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen des Camps 
nun selbst als BetreuerInnen 
dabei sind. 

Sanja Gartner

Vereinsmeisterschaft

Am 27. Juni fand bereits die 
interne Vereinsmeisterschaft 
im Doppel-Bereich statt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer lieferten spannende Spiele 
und zeigten dabei viel Spaß 
am Platz. Kristina Pfeiffer und 
Marlene Nuhr konnten sich im 
Finale gegen Sanja Gartner 
und Anna Nuhr durchsetzen. 
Bei den Herren gewannen 
Elias Kühnel und Lukas Proidl. 
Platz 2 holten sich Sebastian 
Kerzan und Harald Jedlicka 
und Platz 3 ging an Maximilian 
Kerzan und Almedin Paleskic. 
Herzliche Gratulation an alle!
Die Einzelmeisterschaft findet 
am 29. und 30. August 2026 
statt. 8 Teilnehmerinnen und 
15 Teilnehmer kämpfen dabei 
um die Titel der Vereinsmeis-
terinnen und Vereinsmeister.
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Kulturdenkmalverein Imbach
Ein Heuriger wie damals

Am Samstag, dem 27. Juni 
2026, lud der Kulturdenkmal-
verein Imbach zum „Heurigen 
wie damals“ in die Kirchen-
gasse in Imbach ein. Die Ver-
anstaltung war als Rückschau 
auf einen Heurigen wie vor 
50 und mehr Jahren gedacht. 
Das Getränke- und Speisen-
angebot orientierte sich dabei 
an der Urfassung des nieder-
österreichischen Buschen-
schankgesetzes von 1974. Im 
Vordergrund stand das geselli-
ge Zusammenkommen – ganz 
nach dem Motto: „A Doppler, a 
Schmalzbrot und a Kracherl – 
mehr braucht es nicht.“
Trotz rekordverdächtiger 38,5 
Grad Celsius durften wir uns 
über den erfreulich großen 

Besuch der Kremstaler Bevöl-
kerung freuen. Die gewölbten 
Erdgeschoßräume des im 
Kern bis ins Mittelalter zurück-
reichenden Winzerhauses der 
Familie Heckl in der Kirchen-
gasse 22 boten den idealen 
Rahmen für unseren Heurigen 
und sorgten selbst bei som-
merlicher Hitze für eine ange-
nehme Atmosphäre.

Natürlich wäre eine solche 
Veranstaltung ohne tat-
kräftige Unterstützung nicht 
möglich gewesen. Besonders 
hervorheben möchten wir 
dabei das Imbacher Pfarr-
kaffeeteam rund um Christine 
Sleska, die Winzerfamilie 
Rath sowie die Familie Heckl 
für die Bereitstellung ihrer 
Räumlichkeiten.

Vorschau

Am Samstag, dem 12. Sep-
tember 2026, lädt der Kultur-
denkmalverein Imbach zum 
Konzert mit dem Danube Big 
Band Projekt in den Kloster-
garten Imbach ein. Das Kon-
zert findet bereits zum dritten 
Mal statt und verspricht wieder 
eine tolle Atmosphäre. Beginn 
ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei – freiwillige Spenden er-
beten. 
Weitere Informationen 
zu unseren zukünftigen 
Veranstaltungen und den 
Aktivitäten des Vereins finden 
Sie auf unserer Website: 
www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries und 
Martin Sleska

Das „Heurigen wie 
Damals“-Team des 
Kulturdenmalverein 
Imbach, v.l.n.r. Raimund 
Heuser, Stefan Heckl, 
Philipp Heckl, Oliver 
Fries, Christine Beckers, 
Marion Heckl.
© Adolf Zeller/KDV-Imbach.
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Motorsportclub Imbach 
MSC Imbach Pilot holt 
Junioren-WM Titel in der 
125ccm Klasse!

Bereits seit einigen Jahren 
startet Ricardo Bauer für das 
MSC Imbach MX Racing 
Team. Nach seinen bereits 
großartigen Rennerfolgen in 
der 65ccm Klasse, mit dem 
Gewinn des 65ccm-EM-Titels 
und dem 65erVize-Weltmeis-
tertitel, holte sich der 15-jäh-
rige KTM-Pilot nun am 5. Juli 
im tschechischen Jinin seinen 
ersten Junioren-Weltmeisterti-
tel in der 125ccm Klasse. Der 
MSC Imbach kann auf sehr 
viele Erfolge der Vereinsfahrer 
zurückblicken, viele Top-Fah-
rer repräsentierten den Verein 
über die vielen Jahre äußerst 
erfolgreich. Der Verein 

blickt mit großer Motivation in 
die Zukunft und wünscht Ri-
cardo auch alles Gute bei der 
Europameisterschaft. 

Vorschau – 
Night Race Imbach

Am Samstag, 10. Oktober 
2026 kommen Top-Fahrer und 

Amateure wieder 
in die Gemeinde 
Senftenberg, um 
bei diesem Moto-
cross-Klassiker zu 
starten. Das Ren-
nen wird für Fahrer 
und Zuschauer 
gleichermaßen 
zum einzigartigen 
Erlebnis, denn die 
rund 700 Meter 
lange Night Race 
Strecke wird 
durch Flutlicht-
masten komplett 
ausgeleuchtet, 
bietet eine ganz 
besondere Ku-
lisse und sorgt 
bei Fahrern und 
Fans für große 
Stimmung. Der 
15-jährige Ver-

einsfahrer des MSC Imbach 
und Junioren-Weltmeister 
Ricardo Bauer, zählt natürlich 
beim Night Race zu den ganz 
großen Favoriten. Auch der 
frühere Night Race Sieger und 
EM-Pilot Maximlian Ernecker 
hat seinen Start beim Night 
Race schon bestätigt. Damit 
dürfen sich die Besucher auf 
Top-Fahrer und ein Mega-
Spektakel freuen.
Das Night Race ist tradi-
tionell auch der krönende 
Saisonabschluss für viele 
Motocross-Fahrer. Neben der 
einzigartigen Atmosphäre, 
den spektakulären Sprüngen, 
den heißen Zweikämpfen auf 
der Strecke, steigt nach dem 
Finale auch noch eine große 
After Race Party, wo Fahrer 
und Besucher gemeinsam fei-
ern werden. Der MSC Imbach 
freut sich mit seinen Mitglie-
dern, Helfern und Gönnern auf 
eine großartige Veranstaltung 
am 10. Oktober und hofft 
natürlich auf zahlreiche Be-
sucher. 

Alle weiteren Informationen 
unter: www.msc-imbach.at

MOTOCROSS
Night race

Veranstalter: MSC Imbach, 3500 Imbach, Pfeningberg 20a

Alle Infos unter:   www.msc - imbach.at

10. Oktober 2026

Pic @ Roman Groetz

“mit großem Partyzelt“

Imbach, Pfeningberg

© MSC 
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Red Devils Linedancers
Parkfest 19. bis 21. Juni 
2026

Am Freitag konnten wir mit 
unserem Auftritt wieder ein 
bisschen Countryfeeling in das 
Parkgelände bringen und viele 
begeisterte Zuschauer folgten 
unserer Performance. Auch 
beim Publikumstanz konnten 
wir wieder viele Tanzbegeister-
te auf die Bühne locken und
ihnen Linedance näherbringen. 
Am Samstag spielte die 
Countryband Midnight Creek, 
die durch viele Events in der 
Countryszene bekannt ist. Wir 
tanzten auf der kleinen Bühne 
in der Mitte zu einigen be-
kannten Countryhits und das 
Publikum war begeistert. 
Trank und Genuss, tolle Live-
musik und ein spezielles Pro-
gramm für Kinder begeisterten 
die Besucher. Am Abend ver-
wandelte sich der Park in eine 

zauberhafte Lichterwelt und es 
herrschte eine tolle Stimmung 
an allen drei Tagen. Viele Be-
sucher genossen das spezielle 
Flair unseres schönen Parks 
und das umfangreiche An-
gebot an Speisen und Geträn-
ken. Die tolle Livemusik und 
das ausgesuchte Rahmen-
programm ließen dieses Event 
zu einem ganz besonderen 
Erlebnis werden. 
Bei unserem Stand am Fest-
gelände gab es wieder gute 
Weine von Senftenberger 
Winzern, Weincocktails, 
selbstgemachte Mehlspeisen 
und am Samstag und Sonntag 
Oliver‘s Steckerlfische.   
Herzlichen Dank an das 
Veranstalterteam für die ge-
lungene Veranstaltung und an 
alle Gäste die dieses wunder-
schöne Sommerfest besucht 
und das tolle Ambiente im 
Park genossen haben.

ORF Radio NÖ 
Sommertour

Am 3. August 2026 machte 
die Radio NÖ Sommertour 
Halt in Senftenberg und 
auch unser Verein wurde 
interviewt. Rudi Hauer, Silvia 
Kienbacher und Heidi Hag-
mann stellten unseren Verein 
vor und konnten Linedance 
einem breiteren Publikum 
näherbringen. 

SAVE THE DATE: 
Country-Night am 
Samstag, 10. Oktober 
2026

Am Samstag, den 10. Oktober 
2026 findet wieder unsere 
Country-Night in der Mehr-
zweckhalle der Volksschule 
Senftenberg statt. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch – ge-
nügend Tanzfläche – auch für 
Paartänzer – ist vorhanden. 
Auch für Speis und Trank wird 
ebenfalls bestens gesorgt.
Der Eintritt ist frei – wir 
freuen uns aber über eine 
kleine Spende bei unserem 
„Schnapserlstand“. Der Er-
lös kommt dieses Mal dem 
Jugendverein Senftenberg 
zugute!

Platzreservierungen unter: 
info@red-devils-linedancers.at
oder unter 0677/611 78 006 
(Obmann Rudi Hauer)

Wir freuen uns über Ihr 
Kommen!

Der Vorstand 
Silvia Kienbacher© Red Devils Linedancers
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Königsalmer Dorfverein
Erfolgreiches Parkfest und Vorfreude auf das 10. Herbstfest

Flohmarkt &Flohmarkt &
„Lange Nacht der Museen“

3. Oktober 2026

10 bis 17 Uhr 
Flohmarkt und Kinderbasteln

in der Tischlerei Wieland

18 bis 1 Uhr
Die lange Nacht der Museen –  

das neue Tischlermuseum

Die freiwilligen Spenden gehören dem Verein 
„Senftenberger für Senftenberger“

Am Abend ist für Speis und Trank gesorgt. 
Feuerflecken und Schmalzbrot. 

Der Königsalmer Dorfverein 
war auch heuer wieder von 
19. bis 21. Juni beim Parkfest 
vertreten. Dank der langjähri-
gen Erfahrung und der hervor-
ragenden Organisation war 
unser Team bestens vorbe-
reitet. Unsere Gäste wurden 
mit Bosna und Schichtfleisch 
kulinarisch verwöhnt und 
konnten sich an unserem 
Stand bestens stärken.
Für die passende Erfrischung 
sorgten an diesem heißen 
Wochenende unsere belieb-
ten Aperitif-Cocktails „Hugo“ 
und „Helga“, die bei den Be-
sucherinnen und Besuchern 

großen Anklang fanden.
Nach dem erfolgreichen 
Parkfest laufen bereits die 
Vorbereitungen für unser 
10. Herbstfest, das heuer 
am 5. und 6. September 
stattfindet. Im Zuge der Vor-
bereitungen erneuert unser 
regionaler Tischler, die Firma 
Wieland, das Mobiliar im Sa-
nitärbereich.
Anlässlich unseres Jubiläums 
gibt es heuer erstmals bereits 
am Samstag ab 18 Uhr einen 
gemütlichen Dämmerschop-
pen. Bei kühlen Getränken 
und gegrillten Würsten sorgt 
DJ Lupo für beste Stimmung 

und einen geselligen Abend.
Der Festsonntag beginnt 
traditionell um 10 Uhr im 
Festzelt mit Live-Musik. Die 
Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf unsere belieb-
te Kistensau, frisch gezapftes 
Bier, erlesene Weine aus der 
Region in der Weinbar sowie 
hausgemachte Mehlspeisen 
und Kaffee in der Kaffeebar 
freuen.
Der Königsalmer Dorfverein 
freut sich schon jetzt auf 
zahlreiche Gäste und darauf, 
gemeinsam das 10. Herbstfest 
in geselliger Atmosphäre zu 
feiern.
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NÖ Senioren Senftenberg – Immer in Bewegung
Ausflüge, Kultur und Ge-
sellschaft, das sind die drei 
Schwerpunkte, denen sich die 
Ortsgruppe der Senioren ver-
schrieben hat. Mit verschiede-
nen Aktivitäten versuchen wir 
dem Auftrag nachzukommen.

Nach Mariazell mit der 
Himmelstreppe

2025 Sieger bei „9 Plätze – 
9 Schätze“ in Österreich. Da 
mussten die Senioren Senf-
tenberg natürlich einsteigen 
in die Himmelstreppe und die 
ca. zweistündige Fahrt von St. 
Pölten durch das Pielachtal 
nach Mariazell genießen. Ma-
riazell wird von jährlich rund 1 
Million Pilgern besucht und ist 

somit der größte Wallfahrtsort 
in Österreich.
Nach einem Menü im Res-
taurant „3 Hasen“ ging es zur 
Führung in die Basilika, die 
seit Jahrhunderten Besucher 
aus der ganzen Welt anzieht. 
Bei der Mariazeller Gnaden-
statue, der „Magna Mater Aus-
triae“, finden Menschen ein 
Sinnbild ihrer Reise auf der 
Suche nach dem persönlichen 
Lebensziel.
Bei einem Rundgang in den 
Schatzkammern und in der 
Kerzengrotte hat man be-
sondere Eindrücke gewinnen 
können. Die Kerzengrotte 
wurde eigens gebaut, um das 
Problem der Rußentwicklung 
nicht in der Basilika zu belas-
sen, sondern einen eigenen 
Raum zu schaffen. Die Kunst-
werke in der Basilika haben 
unter dem Einfluss des Rußes 
enorm gelitten, und mussten 
mit großem finanziellem Auf-
wand restauriert werden.
Danach hatte man genug Zeit 
die Standl’ n um die Basilika zu 

besuchen, einen Sprung in die 
berühmte Pirker Lebzelterei zu 
machen oder den bekannten 
Arzberger Magenlikör zu ver-
kosten und mitzunehmen. Mit 
dem Bus ging es am Abend 
wieder zurück nach Senften-
berg. Viele Eindrücke blieben.

Rosenburg – SUGAR. 
Manche mögen’ s heiß

Gott sei Dank flachte die (ers-
te) Hitzewelle einige Tage vor 
dem Termin auf der Rosen-
burg ab und 40 Mitglieder der 
Seniorengruppe konnten im 
einzigartigen Theater Rundzelt 
die Sommernachtskomödie 
genießen.
Grundlage für das Stück war 
die gleichnamige US – Ame-
rikanische Filmkomödie aus 
dem Jahr 1959. In den Haupt-
rollen damals Marilyn Monroe, 
Tony Curtis und Jack Lemon.
Auf der Flucht vor der Mafia 
schlüpfen zwei Straßenmusi-
kanten in Kleider und schlie-
ßen sich einer Frauenband 

„Jimmy & Ilse Kienbacher, Edith Schmatz-
Proidl, Brigitta Seif und Freunde aus 
Mautern genossen einen wunderbaren 
Theaterabend  © Senioren Senftenberg

  © Senioren Senftenberg

  © Senioren Senftenberg
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an. Witz, Action und Romantik 
kamen nicht zu kurz, Inten-
dantin Nina Blum hat eine 
turbulente Komödie auf die 
einzigartige Rundbühne, die 
viele Inszenierungsmöglichkei-
ten geboten hat, gezaubert.

Sommercafe beim 
Heurigen Eichelmann

Wie schon in den letzten 
Jahren stellte Josef „Joey“ 
Eichelmann sein Lokal zur 
Verfügung und spendierte den 
Wein für das Sommercafe.
Dass die Sperrstunde nicht 
überzogen wurde, dafür sorgte 
das Fußball WM Finale in New 
York, welches beim Schlapf’n 
Wirt im Park übertragen wur-
de. Da konnte selbst Ronny 
Hübl mit seiner Harmonika 
die Fußballfans nicht zurück-
halten.

Herzlichen Dank für die vielen 
Mehlspeisen und Aufstriche, 
die gespendet wurden und 
allen die gearbeitet haben.
Im Rahmen der Veran-
staltung wurde auch die 

Zusammenarbeit mit der 
Raiffeisenbank Krems vertieft 
und verlängert.
Danke Thomas Neumaier 
von der Bankstelle Rohren-
dorf.

• 4 Zimmer,  rund 109 m2 Wohnfläche
• Keller
• Luft-Wasser-Wärmepumpe
• Fußbodenheizung
• Photovoltaikanlage

3500 IMBACH, POINTGASSE 13 + 15
REIHENHÄUSER
EIGENTUM - BEZUGSFERTIG

Jürgen Kail
02732 833 93 32

kail@gedesag.atgedesag.at

LEISTBARES 

WOHNEN

Sommercafe: man unterhielt sich gut beim Eichelmann  © Senioren Senftenberg
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Neu in unserer Runde 
begrüßen wir 

Ernst & Alzbeta Steiner/ 
Senftenberg, 
Thomas & Rita Gayda/Imbach
Weitere Mitglieder werden 
jederzeit gerne aufgenommen: 
Das erste Jahr als „Schnup-
perjahr“ ist gratis! Danach 
Beitrag jährlich € 29,– bzw. 
Familienmitglied € 19,–

Kontakte

Doris Müllner	0664/73754912 
Christa Pilz	 0664/3925088 
Anna Kolar	 0664/1414588 
Ernst Schicklgruber 
	 0676/889061021

Bankverbindung für 
Überweisung diverser 
Teilnahmegebühren oder 
Mitgliedsbeitrag:
Konto Bezeichnung: 
NÖs Senioren Ortsgruppe 
Senftenberg, IBAN: 
AT95 3239 7001 0020 2820

Xund bleib’ n! 
Ernst Schicklgruber

Vorschau 2. Halbjahr 2026:
18. September: Jahreshauptversammlung, Neuwahlen
Obmann Ernst Kurz wird bei der nächsten 
Jahreshauptversammlung nicht mehr zur Wahl stehen. 
Sollte ein geeigneter Kandidat oder eine Kandidatin 
gefunden werden, wird diese Person zur Wahl stehen.
Plan B ist die Einsetzung einer Geschäftsführung, die zwei 
Jahre im Amt bleiben kann, ehe dann eine Besetzung der 
Obmannstelle unumgänglich ist.  
Beginn der Versammlung am Freitag, 18. September ist um 
17 Uhr im Bauernmarkt Imbach.
Auch die beiden Finanzprüfer Franz Seiler und Herbert 
Gruber beenden ihre langjährige Tätigkeit. Da hat man 
aber bereits mit Elfriede Edlinger und Herbert Seif sehr 
kompetente Nachfolger gefunden.

8. Oktober: Busfahrt ins Mostviertel mit vielfältigem 
Programm: Besuch Haubiversum „Die Brot Erlebniswelt“, 
Mittagessen beim legendären „Bärenwirt“ in Petzenkirchen 
und anschließend NÖ Landesausstellung „Wenn die Welt 
Kopf steht“ in Mauer-Öhling. 
Kosten für Bus, Eintritte und Führungen € 75,–

15. Oktober: Bauernschnapsen 
beim Schlapf’n Wirt ab 15 Uhr

Wiederkehrende Veranstaltungen
Kegeln jeden Mittwoch um 17 Uhr im Pulverturm Krems
Anmeldung bei Doris Müllner 0664/73754912

Turnen in der Volksschule 
Info bei Christine Binder 0676/3707996

Spielenachmittage im Bauernmarkt Imbach 
jeweils ab 17 Uhr am Donnerstag, 3. Sep., 1. Okt., 5. Nov., 
3. Dez. Für Bewirtung sorgt unsere liebe „Linschi“.
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Abordnung der Hessergarde beim Heimkehrerkreuz  © Gerhard Rücker

ÖKB-Hessergarde Senftenberg 

Einmarsch der Traditionsregimenterauf die Aussichtsterrasse der Rosenburg
© Gerhard Rücker

60 Jahre Heimkehrerkreuz 
Senftenberg

Anlässlich des sechzigsten 
Jahrestages der Errichtung 
des Heimkehrerkreuzes 
(19. Juni 1966) fand sich am 
19. Juni 2026 eine Abordnung 
der Hessergarde Senftenberg 
zu einer Gedenkkundgebung 
ein. Die anwesenden Mitglie-
der wurden vom Kommandan-
ten Obstlt. Alfred Wurmauer 
über die historischen Eck-
punkte dieser Gedenkstätte 
informiert. 

Traditionsregimenter 
präsentierten  sich auf der 
Rosenburg

„Militärhistorische Tradition 
erleben“, so lautete der Titel 
einer Großveranstaltung am 
27. Juni 2026 auf der Rosen-
burg. Neun Mitgliedsvereine 
des Landesverbands der 
Wehrhistorischen Gruppen 
von Wien, NÖ und Burgenland 
präsentierten sich mit ihren 
Traditionsverbänden durch 

Exerzier- und Reitvorführun-
gen in historischen Uniformen 
und Waffen. Die verschie-
denen Gruppen zeigten in 
einer Vormittags- und einer 
Nachmittagsvorstellung ihre 
Darbietungen (Gefechtsvor-
führungen, Kanonenschüsse, 
Exerziervorführungen) beglei-
tet von der Musikkapelle des 
Bürgerkorps Eggenburg.

Als Ehrengäste konnte der 
Kommandant der Hessergar-
de Senftenberg und Landes-
kommandant der wehrhisto-
rischen Gruppen, Obslt.i.Tr. 
BM Ing. Alfred Wurmauer den 
Hausherren der Burg Dipl. 
Ing. Markus Hoyos und in 
Vertretung der Landeshaupt-
frau Landesrat Anton Kasser 
begrüßen.

Radio NÖ Sommertourbus 
in Senftenberg

Am 3. August machte der 
Sommertourbus von Radio 
NÖ halt in Senftenberg.
Bei diesem Anlass hatte die 
Hessergarde Gelegenheit, 
sich den Fragen von 
Moderatorin Jennifer Frank 
zu stellen.

BM Ing. Alfred Wurmauer



53Aus der Gemeinde

2. Riesenwuzzler-
Turnier in 
Senftenberg
Auch heuer, wie bereits in der Ausgabe 
04/2025 angekündigt, findet wieder ein 
Riesenwuzzlerturnier am Samstag, den 
19.09.2026, ab 14:00 Uhr statt.
Ort des Geschehens wird auch heuer 
wieder das Gelände der Volksschule 
Senftenberg sein.
Hinweis: Die Veranstaltung findet 
nur bei Schönwetter statt.
Die SPÖ Senftenberg-Imbach-Priel, 
Veranstalter dieses Events, freut sich auf 
zahlreiche Besucher und Fanclubs – für 
Speis & Trank wird natürlich gesorgt.

Wir freuen uns schon jetzt auf spannende 
Spiele und gute Unterhaltungen.

Kia Hausmesse
3.+ 4.Oktober in Gföhl

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 23.190,-

Auto Gruber
Gewerbepark 9  | 3542 Gföhl
Tel.: 02716 766 65 | office@auto-gruber.at |

CO2-Emmission: 126 - 161 g/km, Gesamtverbrauch: 5,6 – 7,1 l/100km²
Symbolabb. Druckfehler. Irrtümer u.Änderungen vorbehalten. 1)Aktionspreis € 23.190,– K4 Hatchback Titan: Listenpreis € 25.590,– abzgl. Preisvorteil (exkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus
€ 1.000,– Retailbonus, € 1.000,– Finanzierungsbonus (nur b. Finanzierung über Kia Finance variabler Sollzinssatz 5,34% (Santander Consumer Bank) und € 400,– Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vorzugsvollkasko mit Insassenunfall und/oder Verkehrs Rechtsschutzversicherung; Bindefrist/ Mindestlaufzeit: 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht),
gültig bei Neuwagen-Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.2026. Abwicklung Finanzierung über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Nur b.
teilnehmenden Kia-Partner. Angebot gültig bis 30.09.2026 oder solange d. Vorrat reicht.2)gemäß UN ECE R51.03: Fahrgeräusch 64–65 dB(A), Nahfeldpegel 70–78 dB(A) bei 3.750 min⁻¹. Kia Garantie
gemäß gültigen Bedingungen, in der Regel bis 150.000 km, abweichende Regelungen für einzelne Komponenten möglich. Stand 07|2026
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Heurigentermine
S E N F T E N B E R G 
03.09. –  06.09.	 Karl Proidl, Oberer Markt 19 – Weintage
13.10. –  18.10.	 Josef Eichelmann, Neuer Markt 3

I M B A C H
21.08. – 06.09.	 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2
30.10. –  15.11.	 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

P R I E L 
03.11. – 15.11	 Weingut Hof zu Priel, Stefan und Martina Hagmann, Priel 79 / Kellergasse

Heurigentermine Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74 
siehe Homepage www.weinblick-grafinger.at.
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Stromverbrauch kombiniert: 14,3 – 14,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km
*Freibleibendes Leasing Angebot von Mobilize Financial Services (eine Marke für RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig nur für Privatkunden bis 30.06.2026 bei allen teilnehmenden NISSAN Partnern. Berechnungsbeispiel: 
Nissan MICRA Engage 40 kWh | 90 kW (122 PS), monatliche Rate € 79,- inkl. verpflichtende Restschuldversicherung Basic von RCI Life Ltd & RCI Insurance Ltd., Malta  iHv. € 3,-, es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung, keine 
Barablöse möglich. Aktionspreis € 22.990.- inkl. USt, NoVA, Finanzierungsbonus iHv. € 2.500,-, Anzahlung € 6.897,-, Restwert € 14.736,-, Gesamtleasingbetrag € 16.093,- Gesamtbetrag € 17.677,-, gesetzl. Vertragsgebühr € 97,-, keine 
Bearbeitungskosten, fixer Sollzinssatz 2,99%, effektiver Jahreszins 3,45%. Laufzeit: 36 Monate, KM Leistung: 10.000 km p.a.  Änderungen-, Satz-und Druckfehler vorbehalten.

Willkommen im Micrakosmos:  
Der neue Nissan MICRA. 

100 % elektrisch. 

Jetzt bei Finanzierung
bereits ab € 22.990,-*

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 2734 / 2449
www.ruiner.at

ROLLENETIKETTEN · BOGENETIKETTEN · SONDERFARBEN 
LACKIERUNGEN · VEREDELUNGEN 

INDIVIDUELLE STANZFORMEN 
EINDRUCKE

SCHINER!

Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Pölten | Austria
Telefon: +43 2742 321 81 | Mail: office@schiner.atwww.schiner.at

Etiketten?



Veranstaltungskalender September bis November
September 
Samstag, 05.09. und Sonntag, 
06.09.: Wein-Genuss-Wandern mit den 
Weingütern Leonhard Czipin, Dieter 
Faltl, Stefan Hagmann und Josef Rath, 
ganztägig
Samstag, 05.09. und Sonntag, 06.09.: 
Dorffest des Dorfvereines Königsalm im 
Vereinshaus Meislingeramt, 10 Uhr
Sonntag, 06.09.: Patroziniummesse in 
der Pfarrkirche Imbach, 08.30 Uhr 
Dienstag, 08.09.: Topothek – Vor-
stellung und Entgegennahme Fotos, 
Gemeindeamt Senftenberg, 18 Uhr
Samstag, 12.09.: Konzert Danube Big 
Band Projekt, Klostergarten Imbach, 
19 Uhr
Sonntag, 13.09.: Friedenskonzert, 
Kirchen Kunst Kremstal, Pfarrkirche 
Imbach, 18 Uhr 
Montag, 14.09.: Vereinsforum 2026, 
Gemeindeamt Senftenberg, 18 Uhr 
Freitag, 18.09.: Jahreshaupt- 
versammlung mit Neuwahlen der NÖ 
Senioren Senftenberg, Bauernmarkt 
Imbach, 17 Uhr
Freitag, 18.09. und Samstag, 19.09.: 
Trockensteinmauer-Kurs bei der 
Aussichtswarte in Priel 
Samstag, 19.09.: Riesenwuzzler-
Turnier der SPÖ Senftenberg-Imbach-
Priel, Gelände der VS Senftenberg, 
14 Uhr
Sonntag, 20.09.: Erntedankmesse beim 
Weintor, Prozession, Mittagstisch im 
Pfarrgarten, Pfarrkirche Senftenberg, 
09.30 Uhr
Montag, 21.09.: Arbeitskreissitzung 
„Gesunde Gemeinde“,Gemeindeamt 
Senftenberg, 18 Uhr
Mittwoch, 23.09.: Mutter-Eltern-
Beratung im Arzthaus Senftenberg, 
09.15 Uhr
Donnerstag, 24.09.: Infoabend über 
Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung – Selbstbestimmt bis zuletzt, 
Gemeindeamt Senftenberg, 18 Uhr

Freitag, 25.09.: Strom-Ordination, 
Dorfsaft Kremstal Energiegemeinschaft, 
Sprechstunde in Senftenberg, Gemein-
deamt Senftenberg, 15 bis 19 Uhr 
Samstag, 26.09.: Strom-Ordination, 
Dorfsaft Kremstal Energiegemeinschaft, 
Sprechstunde in Imbach, Klostergarten/
Bauernmarkt, 9 bis 12 Uhr
Samstag, 26.09.: Sturmheurigen 
der FPÖ-Ortsgruppe Senftenberg im 
Heurigenlokal Eichelmann, Senftenberg, 
Neuer Markt 3, 16 Uhr
Sonntag, 27.09.: Erntedankmesse in 
der Pfarrkirche Imbach, 08.30 Uhr
Dienstag, 29.09.: Sitzung des Gemein-
derates der Marktgemeinde Senften-
berg, Gemeindeamt Senftenberg – 
großer Sitzungssaal, 19.30 Uhr 

Oktober
Samstag, 03.10.: Lange Nacht der 
Museen 18 bis 1 Uhr sowie „Flohmarkt“ 
und „Kinderbasteln“ von 10 bis 17 
Uhr zugunsten Senftenberger für 
Senftenberger, Tischlerei Wieland 
Donnerstag, 08.10.: Busfahrt 
ins Mostviertel der NÖ Senioren 
Senftenberg, Ortsgruppe Senftenberg,
Freitag, 09.10.: Aktionstag „Girls in 
Politics“, Marktgemeinde Senftenberg 
Samstag, 10.10.: NightRace des MSC 
Imbach am Motocrossgelände Imbach, 
14 bis 23 Uhr
Samstag, 10.10.: Country-Night der 
Red Devils Linedancers in der Veran-
staltungshalle Senftenberg, 20 Uhr
Donnerstag, 15.10.: Bauernschnapsen, 
NÖ Senioren Senftenberg, Schlapf’n 
Wirt ab 15 Uhr
Sonntag, 18.10.: Wallfahrermesse 
in der Pfarrkirche Imbach mit 
Wallfahrergruppe aus Droß mit 
Pfarrkaffee, 10.30 Uhr
Montag, 19.10.: Vortrag „Die 
Wirbelsäule – Fundament der 
Bewegung“, Referentin Agnes Zottl, 
Gemeindeamt Senftenberg, 18 Uhr
Dienstag, 20.10.: Frauentreffen „Zeit für 
uns“ im NEUEN MARKT, 18 Uhr

Mittwoch, 28.10.: Mutter-Eltern-
Beratung im Arzthaus Senftenberg, 
09.15 Uhr
Samstag, 31.10.: Sagenhafte 
Gruselnacht auf der Burgruine 
Senftenberg, Verein zur Erhaltung der 
Burgruine, 17 Uhr 

November 
Sonntag, 01.11.: Allerheiligenmesse in 
der Pfarrkirche Imbach, 08.30 Uhr 
Allerheiligenmesse in der Pfarrkirche 
Senftenberg, 09.30 Uhr 
Gräbersegnung, Ortsfriedhof 
Senftenberg, 14 Uhr 
Gräbersegnung, Ortsfriedhof Rehberg/
Imbach, 16 Uhr
Sonntag, 08.11.: Topothek – Vorstellung 
und Entgegennahme Fotos, Königsalm 
zum sonntäglichen Frühschoppen, 
10 Uhr
Samstag, 14.11.: Herbstkonzert 
der Trachtenkapelle Senftenberg im 
Turnsaal der Volksschule Senftenberg, 
18.30 Uhr
Mittwoch, 18.11.: Vortrag „Nein zu 
Darmkrebs“ – Darmkrebsvorsorge 
mittels Endoskopie für jeden ab 45, 
Referentin Dr. Claudia Nuhr, 
Gemeindeamt Senftenberg, 18 Uhr
Donnerstag, 19.11.: Blutspendeaktion 
des Österreichischen Roten Kreuzes in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg, 
Veranstalter FF Senftenberg, 
16.30 bis 19.30 Uhr
Mittwoch, 25.11.: Mutter-Eltern-
Beratung im Arzthaus Senftenberg, 
09.15 Uhr
Mittwoch, 25.11.: Willkommen heißen 
der jungen Senftenbergerinnen und 
Senftenberger, 10 Uhr 
Mittwoch, 25.11.: Workshop 
„Weihnachtswerkstatt mit Glühwein und 
Tannenduft“, Referent Gerhard Herndler, 
Gärtnerei Dornhackl, Senftenberg, 
Botental 34, 18 Uhr

Alle Angaben bis 
zum Redaktionsschluss. 

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch!


